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Ein Kredilschwindler oerhaflel
Millionenbelriigereien eines inlernalionalen Bankschwindlers.

In einem Pariser Kotel festgenommen .
m. Berlin , 8. Dezember . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift -

'«itung . j Deutsche , englische , französische , holländische , ja fast alle

Europäischen Banken haben in den letzten beiden Iahren sehr erheb -
'che Verluste durch das Treiben eines Kreditbriesschwindlers er-

: 'Uten, nach dem man zwar eifrig sahndete , aber den man nie sassen

^ nnte . Die Deutsche Bank und die Darmstädter und Nationalbant ,
°iide um immerhin ganz ansehnliche Beträge betrogen , versuchten
''un gemeinsam mit den Polizeibehörden anderer Länder , des Be¬
ugers habhast zu werden .

Ein bekannter Bantdetektiv wurde mit den Ermittelungen
beauftragt .

Darmstadt und Frankfurt hatte der Schwindler
^ rsolgyehabt . Bon dort aus nahm der Detektiv die Arbeit auf .
3n mühseliger Arbeit gelang es ihm , die Adressen von verdächtigen
veisonen - zu sammeln . Einige von Frankreich abgegangene Tele -

jftamme führten ihn zu der Ueberzeugung , dag der Täter dort zu

^ chen sei. Auch hier war die Arbeit schwierig , bis e s g e l a n g, d e n
Betrüger in einem kleinen Pariser Hotel zu er -
Zischen . Er hatte noch 180 000 Franken bei sich.

Wie der Kreditbriefschwindler arbeitete ,
'i1 bisher nur in ganz großen Zügen bekannt . Bei den Banken erschien
' in stets einwandfrei gekleideter Herr , der sehr sicher auftrat . Er

^ nnte sich verschieden , bald Charles Louis Dupont de la Tour , bald

Marcel Dorin , bald Rode . Immer legte er einen auf den jeweiligen
Aame» lautenden Kreditbrief einer auswärtigen Bank vor und erbat
«usazhlung eines erheblichen Teilbetrages . Alles stimmte oder schien
iu stimmen , denn der Kreditbrief selbst war an sich echt und erfüllte
°Üc Anforderungen , die im internationalen Verkehr gestellt werden ,

| " fr war stets die Summe , über die er lautete , geschickt und kaum
' Nennbar in einen weit höheren Betrag umgefälscht , was sich aber
fa spät herausstellte . Aus diese Weise

gelang es dem Betrüger , in Darmstadt einige tausend Mark

zu erlangen , während ihm in Frankfurt 2600 Dollar an¬
standslos ausgezahlt wurden .

In Amsterdam erschlich er sich aus gleiche Weise 29 500, am nächsten
Tage in Rotterdam 17 000 Dollar . Seine Betrügereien
gehen in die Millionen .

Wer der verhaftete Fälscher eigentlich ist , konnte bisher noch nicht
festgestellt werden . Er selbst oerweigert jede Auskunft über seine
Person , ebenso sein Begleiter , der mitverhaftet wurde . Dieser ist es

wohl gewesen , der sür den Betrüger in Paris die Wohnungen mie -

tete , die immer zwei Ausgänge haben muhten , um jederzeit eine

Flucht zu ermöglichen . Nur durch ein überraschendes Zugreifen gelang
es der Polizei , den Täter dingfest zu machen .

Bombenallenlal aus eine Zettung .
Ein gefährliches „ Geschenk" .

TU . Warschau . «. Dez. Wie aus Lemberg gemeldet wird , ist

dort am Donnerstag um die Mittagszeit ein bisher unaufgeklärtes

Bombenattentat auf die dem Regierungsblock nahestehende Zeitung

„Slowo Polski " verübt worden . Ein Dienstmann überbrachte dem

Druckereidirektor des Blattes ein verschnürtes Paket , das angeblich

ein Geschenk enthalten sollte . Als der Direktor das Paket öffnen
wollte , erfolgte eine Explosion , durch die die Einrichtung des Drucke-

reibüros zerstört wurde . Sämtliche Fensterscheiben wurden zertrüm -

mert und es entstand ein Brand , der jedoch von der Feuerwehr ge-

löscht werden konnte . Der Direktor kam mit Verletzungen im Gesicht
und an den Händen davon . Weitere Personen find nicht zu Schaden

gekommen .

Bandilenüberfall
aus eine chinesische Stadl .

Regierungslrnppen schlagen dte BandUe»
in die Flucht.

T .U. London . 6. Dez . Die Banditenorganisation der . «rohen

Schwerter " hat die Stadt Li Yang im südlichen Kiangsu vollständig

ausgeraubt und 78 vermögende Einwohner verschleppt , für die ein

Lösegeld von vier Millionen Mark verlangt wird .

Die Banditen rückten am Mittwoch nacht etwa 10 »» Mann stark an ,

zerstörten die Stadttore , befreiten mehr als 20» Insassen des Ee -

sängnisses , erbrachen die stiidtischen Verwaltungsgebäude , bemäch -

tigten sich der Polizeistation und setzten darauf eine Anzahl Gebäude

in Brand .
Räch diesen ersten Vorbereitungen errichteten sie » ine

Schreckensherrschaft , ermordete « Mhlreiche Personen und

raubten alles , was ihnen in die Hände fiel . Nach fünfstündiger

Herrschaft trafen Regierungstruppen ein , woraus fich die Banditen

zurückzogen. Als Beweis für die Ernsthaftigkeit ihrer Ankündigung ,

daß sie die mitgeschleppten Gefangenen töten würden , wenn das

Lösegeld nicht bezahlt werde , haben die Banditen beim Passiere «

einer Anzahl von Städten je einen oder zwei der Gefangenen
ermordet . Die Stadt Li Yang hat im vergangenen Jahr nicht

weniger als fünf solcher Uebersälle über sich ergehen lassen müssen .

SO S .-Ruse eines Dampsers »
TU . London , K. Dez. Bon dem Dampfer „Martha "

, dessen
Nationalität noch unbekannt ist, ist am Donnerstag in Athen ein

S .O .S .- Rus eingegangen . Der Dampser befindet fich aus der Fahrt
von Alexandrien nach Kreta . In Lloyds Schiffsregister werden zwei
Dampfer des Namens „Martha " geführt , die in Deutschland und
Holland beheimatet find .

Kefiige Erdflöhe in Calabrien.
TU . Rom , g. Dez . „Piccolo " meldet aus Calabrien , dah dort

Mittwoch nachmittag zwei heftige Erdstöße verspürt worden seien .
Die Bevölkerung der Städte habe die Häuser verlassen und sich in
den Straßen versammelt . Schäden seien bisher nicht gemeldet
worden .
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Die Unlersuchung des
Pariser Finanzskandals .

Frau Kanau beschwert sich.
I ^ F .H . Paris , 6. Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
I M den Büros der „ Gazette du Franc " und der „Interpresse "

?>Uerten heute vor . und nachmittag die Haussuchungen fort .
Zur Stunde findet im Büro der „Gazette du Franc " eine wichtige
^ genüberstellung der Frau Marth « panau mit ihrem geschiede-
Jen Galten Lazare Bloch sowie dem noch immer aus freien Fuß
Endlichen Hauptschriftleiter A u d i b e r t und der heute von der

' Mizei aufgefundenen „Freundin " der Frau Hanau . Frau
Joseph , statt . Bei dieser Gegenüberstellung soll festgestellt wer -

ob die Hauptanstisterin und Betrügerin Frau Hanau oder
«lau Joseph war . Das Ergebnis ist einstweilen noch nicht bekannt .
, Der Antrag des Abgeordneten Planche , eine 44gliedrige par -
»Mentarische Untersuchungskommlssion einzusetzen , hat alle Aus -
i ^ cht auf Annahme . Es muß aber darauf verwiese » werden ,

parlamentarische Untersuchungskommissionen in Frankreich
Begräbnissen erster Klasse gleichkommen . Die Untersuchung

P ' td möglichst lange verschleppt , und wenn sie abgeschlossen ist.
xNki im Grunde genommen kein Mensch mehr daran , mit welcher
Angelegenheit sie sich befaßt hatte . Auf diese Weise dürfte wohl
^ ganze Skandal versickern.
v Allerdings kündigte der Abgeordnete Chastanet heute an .
j?B er auf den gestrigen Bries Poincarös antworten und neue
Anschuldigungen gegen den Unter st aatssekretär
^ a > e vorbringen wolle , wie er auch Anklage gegen den Ackerbau -
Mister Henne »y erheben will . Natürlich hatte Hennessy keinerlei

> 1 Beziehungen zur „Gazette du Franc " oder Marthe Hanau
. Ja Lazare Bloch , aber Hennessy ist der Besitzer des .^ uotivien ".

fiaiC jv dieses Blatt stand mit den Unternehmungen der Marthe
k xMau . wie bekannt , in engster Verbindung und erhielt sür den

Mu >eis aus die glücklichen Geschäfte der Frau Hanau hohe Be -
. 5,? ausgezahlt .

6 Frau Hanau befindet sich in ihrer Zelle im Frauengefängnis
^ " Lazare wenig wohl . Sie beklagte sich über die Gesängnis -
, » lnten und besonders darüber , daß in de .n gemeinsamen Schlaf -

in dem sie die beiden letzten Nächte verbringen mußte , die ge-

^
^>nsten Worte gebraucht würden . Daraufhin wurde sie in eine

j. Uzelzelle gebracht die sie mit einer kürzlich wegen Ermordung
i/ ' es Gatten verurteilten Frau teilt . Wenn Frau Hanau und
^ are Bloch vor Gericht gestellt und verurteilt werden sollten ,

e ' nc Höchststrafe von fünf Iahren Gefängnis wegen Be ^
"ös und Vertrauensmißbrauchs erhalten .

Schwere Explosion.
(Eigener Kabeldienst der „Badischen Presse " .)

w JNS . Newyork , 6. Dez. In einer in dem Newyorker Neger -
^ atIcm gelegenen großen Desinfektionsanstalt ereignete sich

nachmittag eine Explosion , die das Gebäude zum größten
fy

tl in Trümmer legte . Bisher wurde ein Toter geborgen .
H weitere Personen , darunter eine Stenotypistin , werden noch ver -

J ^ on befürchtet , daß sie unter den Trümmern begraben lie -
L • Sieben Personen erlitten mehr oder minder schwere Ver -
üei« 1Bcn - Die ersten Meldungen hatten von vier bis sechs Toten

b . dx!. ^ chen , doch ist diese Zahl bisher nicht bestätigt . Die Ursache
. Explosion konnte noch nicht festgestellt werden . Die Erschütte -
W mar i? daß selbst in ziemlich weit entfernten Häuser -

"»s die Fensterscheiben zersprangen .

Wieder Erdslötze in Lima.
TU . London , 6. Dez . In Lima in Peru wurden in der ver -
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Die Jufammenknnfl

^ enen Nacht leichte Erdstöße verspürt . Wie es scheint , ist nur
I bedeutender Sachschaden angerichtet worden .

der AuszenminiZler.
Die Rolle der Rexara!ionskommission.

in . Berlin , 6 . Dez . lDrahtmeldung unserer Berliner Schrift ,
leitung .) Die Verhandlungen über die Bildung des neuen Exper -
tenkomitees sind in den letzten Wochen keinen Schritt vorwärts ge-
kommen . Der tiefere Grund dafür ist darin zu suchen, daß Herr
Poincare , nachdem die ursprünglichen Schwierigkeiten im wesent -
lichen aus der Welt geschafft waren , plötzlich die Neparationskom -

Mission nicht nur in den technischen , sondern auch in den sachlichen
Apparat ausschlaggebend einschalten wollte , in klarem " Gegensatz zu
den in Gens getroffenen Vereinbarungen , wo ausdrücklich davon
gesprochen war , daß die sechs beteiligten Regierungen -die neue Kom¬
mission bilden wollten .

Dag die Reparationskommission nicht gänzlich ausgeschaltet
werden kann , ist von der deutschen Regierung von vornherein
anerkannt worden . Nach dem deutschen Vorschlag aber sollte
fich diese Mitwirkung darauf beschränken , daß ihr die Ergeb -
uisse der Expertenberatung vorgelegt wurden , bevor die

Regierungen sich zu äußern hatten .
Das würde praktisch heißen , daß die Reparationskommission aus
den Arbeiten ausgeschaltet bleibt , bis die Sachverständige » fertig
wären , und fich dann nur gutachtlich äußern konnte . Herrn Pom -
carö genügt das nicht , er furchtet , daß die wirtschaftlichen Tatsachen
aus die unabhängigen Sachverständigen einen sehr starken Eindruck
machen könnten , sodaß von den französisch - englischen Forderungen
nicht allzuviel mehr übrig bliebe . Eben deshalb will er das poli -
tische Schwergewicht der Rcparationskommission dagegen aufhängen
und verlangt , daß die Sachverständigen , zum mindesten unserer
Gläubigerstaaten , durch die Reparationskommissio » ernannt wer -
den , daß aber auch materiell die Kommission ihren Einfluß auf die
Beratungen der Sachverständigen ausübe » kann .

Um diesen Komplex drehen sich die diplomatischen Unter -

Haltungen .
Deutschland ist nicht bereit , hier den französischen Wunsche«

entgegenzukommen .
und Frankreich will keinen Zentimeter zurückweichen . Wir können
es von uns aus schließlich nicht hindern , wenn die Gläubigerstaaten
für die Bestellung ihrer Sachverständigen den Umweg über die Re -
parationskommission wählen , wir gehen ihn ganz bestimmt nicht ,
wobei dann noch Äs letztes — was mehr als eine Etikettcnfrage
ist — zu klären wäre , in welcher Form die amerikanischen Sachver -
ständigen zur Mitarbeit eingeladen werden sollc» . Der „Matin "

treibt wieder einmal Stimmungsmache und behauptet , Parker Gil -
bert habe Herrn Poincare davon verständigt , daß die Vereinigten
Staaten damit einverstanden seien , wenn die Ernennung auch der
amerikanischen Sachverständigen durch die Reparationskommission
erfolge . Er schließt daran einen ganzen Roman von ?um Teil auch
finanziellen Kombinationen . Was daran richtig ist , ist nicht genau ,
und was genau ist, scheint uns nicht richtig zu sein .

Es stimmt , dah die Amerikaner eine offizielle Beteiligung an
dem Expertenkomitee ablehnten , daß sie aber mit einer
privaten Mitarbeit der amerikanische « Sachverständigen ein -
verstanden wären , dah sie sogar wohl einen amerikanischen

Borsitz ganz gerne gesehen hätten .
Wir glauben aber nicht , daß die Amerikaner auf die Einschaltung
der Reparationsiommission ausschlaggebenden Wert legen , weil sie
genau wissen, daß die Forderungen Englands . Frankreichs und Bei -
giens nicht zu erfüllen sind und daß auf dieser Grundlage die Kam -
missionsarbeiten von vornherein aussichtslos wären .

Nachdem nun in den letzten Wochen keinerlei Fortschritte zu
verzeichnen gewesen sind , glauben wir , daß die Entscheidung schließ-
lich in Lugano fallen wird und daß die drei Außenminister , wie üb -
lich, die erlösende Formel finden werden . Der Reichsaußenminister
Dr . Stresemann verläßt Berlin am Freitag abend , Cham «
b e r l a i n hat seine Abreise aus Samstag morgen angekündigt . Er
hält vorläufig auch noch dargn fest, daß er fahren wird , läßt aller -
dil^gs die Möglichkeit offen , daß eine Krisis im Befinden des Königs
ihn zuletzt noch in London zurückhalten könnte , wobei vorder -
Hand ununtersucht zu bleiben braucht , ob er nicht persönlich ganz
gerne eine Begegnung mit dem deutschen Reichsaußenminister aus
dem Wege gehen möchte , der ihm doch mancherlei unbequeme Fragen
vorzulegen hat . Aber selbst wenn er kommt , ist damit noch nicht viel
gewonnen .

Für die Auffassung in Berlin ist es immerhin kennzeichnend , daß
die „Germania " am Vorabend der Konserenz einen Artikel bringt ,
der schwarz in schwarz malt . Das ist zum Teil vielleicht bedingt durch
den bevorstehenden Parteitag und gewisse innerpolitische Bestrebun -
gen des Zentrums , die in der Richtung auf das Auswärtige Amt
gehen . Trotzdem bleibt es bemerkenswert , wenn an dieser Stelle die
Entwicklung unserer Außenpolitik im letzten Halbjahr sehr pessimi -
stisch beurteilt wird , wenn von einem gestörten Vertrauensverhältnis
zwischen den drei Ministern gesprochen und zum Schluß die Möglich ,
keit erwogen wird , daß Herr Dr . Stresemann eine neue Formel
suchen muß , unter die das englisch -deutsch- sranzösische Verhältnis sich
stellen läßt , das bisher mit dem bekannten Locarno ebenso falsch wie
mißverständlich umschrieben war . Wie diese neue Formel gedacht ist,
läßt sich andeutungsweise daraus entnehmen , daß die „Germania "

die Rede des Zentrumsverteters Kaas zitiert , wonach unter Um -
ständen ein ehrliches Nein besser sei, als ein falsches Ja .

Briand reift am Freilag.
F .H . Paris . 6 . Dez . lDrahtmeldung unseres Berichterstatters . )

Briand wird bereits Freitag früh nach Lugano abreisen , weil er die
Absicht hat . schon am Samstag mit Dr . Stresemann *» konferieren ,
einerlei , ob Chamberlain in Lugano anwesend sein wird oder nicht .
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Die JuZaslung der Mönchsorden
in Frankreich.

Beratungen des französischen Kabinetts .
F .H. Paris , 6 . Dez . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)

Das frühere Kabinett Poincaräs mußte zurücktreten, weil tote radi¬
kalsozialistischen Minister sich dagegen gesträubt hatten, daß in das
Finanzgesetz zwei Artikel aufgenommen wurden , die es den
Mönchsorden gestatten , in Frankreich Erziehungsanstalten zu
errichten. Das war ein schwerer Bruch mit der Politik, die Frank-
reich 1900 eingeleitet hatte und die zur Trennung der Kirche vom
Staat und zur Ausweisung der Minchsoiden gesuhlt hatte. Poin-
care hielt es für notwendig . besonders um den Wünschen der Elsässer
Rechnung zu tragen, neun Mönchsorden die Rückkehr nach
Frankreich zu gestatten mit dem Hinweis darauf, daß diese
Mönchsorden eine wichtige Tätigkeit als Missionare im fernen
Osten und in Afrika verrichteten . Er konnte seine radikalsezialisti -
schen Minister zu seinen Anschauungen nicht bringen , und deshalb
führte er die Demission seines Kabinettes h -rbei .

Aber auf seinen Gedanken, das; die Mönchsorden zurückkehren
sollten, wollte Poincare nicht verzichten . Deshalb ve fiel er auf den
Ausweg , die betreffenden Artikel aus dem , FinanMesetz für 1929
auszuscheiden und diele in einen Gesetzentwurf aufnehmen zu lassen ,
in dem Nachtragskredite für den Monat Dezember 1928 von den
Kammern gefordert werden . Mit der Abfassung dieses neuen Ge-
setzentwurfes beschäftigte sich heute der französische Kabi -
nettsrat . Statt zwei Artikel , die ursprünglich beabsichtigt waren ,
wird das Gesetz deren elf enthalten . In neun Artikeln werden die
Mönchsorden aufgezählt werden, denen die Rückkehr nach Frankreich
gestattet werden soll damit sie Zöglinge unterrichten . Spitäler und
Altersheime unterhallen können . Die Zahl der Mönche, die in
Frankreich Aufenthalt nehmen können , soll beschränkt sein , und eine
gewisse Regierungskontrolle soll eingeführt werden. Im Artikel 10
des neuen Gesetzes wird bestimmt, daf> Mönchsorden, die ebenfalls
di? Wiederzulassung nach Frankreich anstreben . Gewche einreichen
müssen und daß über diese das Parlament Beschluß fassen muß.
Im Artikel 11 wird bestimmt, das; die 1900 bis 1905 beschlagnahmten
Güter der Mönchsorden diesen zurückgehen werden sollen , soweit
sie nicht inzwischen versteigert worden sind .

Zur Begründung des Gesetzentwurfes wird darauf
hingewiesen, daß die Mönche als Missionare für Frankreichs A ?fehen
im fernen Osten und in Afrika außerordentlich tätig seien . Wenn
französische Mönchsorden nicht mehr tätig wären , so würden deutsche
an deren Stelle treten , und dies würde dem französischen Ansehen
außerordentlich schaden . Es besteht kein Zweifel , daß in dieser Form
der Gesetzentwurf von den Kammern angenommen werden wird .

Die öeulsch-rumänischen Verhandlungen .
& Berlin, 6 . Dez . (Funkspruch -I Amtlich wird mitgeteilt : Der

rumänische Arbeitsminister R a d u c a n u , der sich seit einigen
Tagen in Berlin aufgehalten hat, ist heute abend nach Bukarest
zurückgereist . Bei den hiesigen Verhandlugen des rumänischen Ar-
beitsministers mit der deutschen Regierung ist zunächst Einigkeit
darüber festgestellt worden , daß das am 10. November 1928 unter-
zeichnete bekannte Abkommen zwischen Deutschland und Rumänien
zur Beilegung der finanziellen Meinungsverschiedenheiten von bei -
den Teilen , sobald als möglich ratifiziert werden soll . Bei dieser
Gelegenheit sind in dem Text dieses Abkommens einige Klarftellun-
gen und Ergänzungen vorgenommen worden.

Raducanu hat während seiner Anwesenheit in Berlin auch
mit eine r deutschen B a n k g r u p p e V e r h a n d l u n g e n
geführt mit dem Ziele , die Rumänien in dem Abkommen vom
10. November zugesagten Zahlungen schon vor den Fälligkeitstermi¬
nen flüssig , zu machen . Auch bei diesen Verhandlungen ist eine Ver-
ständigung erzielt worden.

Eine neue Verhaftung im Fall Mohr.
TU . Düsseldorf, 6. Dez . Unter dem dringenden Verdacht, sich

an der Aussetzung der Emma W e i ck e r t beteiligt zu haben , ist
jetzt der Monteur^ und Krastwagensührer August Alberty von
hier verhaftet worden . Frau - Hildebrandt hat bei ihrer Vernehmung
angegeben, daß Alberty in den Plan eingeweiht gewesen sei, daß er
milberaten und die Stelle bezeichnet habe , wo die Weickert zweck¬
mäßig ausgesetzt werden könnte. Die Angaben der Frau Hildebrandt
wurden auch von anderen Zeugen unterstützt.

Die gerichtsärztliche Obduktion der Leiche der Emma Weickert
!>at ergeben, daß ein verbotener Eingriff gegen das keimende Leben
nicht festgestellt werden konnte. Als Todesursache komme wahr -
cheinlich Gasvergiftung in Frage. Bekanntlich wurde als Todes-
Ursache zunächst doppelseitige Lungenentzündung angegeben .

Pielro Mascagni ,

der als Schöpfer der Oper „ Eavalleria Rusticana " weltberühmte
italienische Komponist, ^ tht heute seinen 65 . Geburtstag.

Die siegreichen deutschen Reiler
beim Reichspräsident

# Berlin, 6 . Dez . (Funkspruch.) Der Reichspräsident empsi »Z
heute die deutschen Sieger im amerikanischen Reit -Turnier in New-
York , Oberleutnant Freiherr o - Nagel , Oberleutnant v , Barne «

kow und Oberleutnant Schmalz . Die Vorstellung ersolgte durch
den Inspekteur der Kavallerie , Generalleutnant o . Kayler . Anschlie'
ßend wurden die Sieger vom Reichswehrminister empfangen .

Glückwunschtelegramm des Reichspräsidenten
an Bundespräsident Miklas.

# Berlin, 6. Dez . (Funkspruch.) Reichspräsident v . Hinden «
bürg sandte an den neugewahlten österreichischen Bundespräsidenten
Miklas nachstehendes Telegramm :

„Zu der Uebernahme Ihres hohen Amtes als Bundespräsident
der Republik Oesterreich bitte ich Sie , meine und des deutschen
Volkes herzlichsten Wünsche entgegenzunehmen Möge Ihre Amts-
sührung dem österreichischen Brudervolke , an dessen Gedeihen Deutsch«
land den innigsten Anteil nimmt , zum Glück und Segen gereichen .

Drei Jahre Zuchthaus für einen Brandstifter.
TU . Schwerin , 6 . Dez . Das Schwurgericht Schwerin verurteilte

den Gärtner Reinhold Marbach aus Malliß wegen schwerer
Brandstiftung und Versicherungsbetruges zu drei Iahren Zuchthaus.
Marbach hatte im Februar sein eigenes Haus in Brand gesteckt , »in

sich in den Besitz einer Versicherungssumme zu setzen.

Das Zentrum lagt.
Ausiakl zum Kölner Parteitag .

Die Fllhrerfrage noch nicht geklärt .
TU . Köln , 6. Dez . Die große Parteitagung des Zentrums in

Köln wurde am Donnerstag mit Sitzungen einer Reihe von
Parteiorganisationen eingeleitet . Im Laufe des Donners -

tag tagten der Industrie- und Handelsbeirat der Zentrumspartei, der

Reichsfrauenbeirat , der Reichsboamtenbeirat , die Windhorstbünde
und die Studentenorganisationen. Außerdem fanden Besprechungen
über Fragen des kaufmännischen und gewerblichen Mittelstandes,
der Landwirtschaft und der Erenzlandangelegenheiten statt . Auch
der auf dem letzten Parteitag eingesetzte Ausschuß zur Vorbereitung
einer Wahlrechtsreform hielt eine Sitzung ab .

Alle diese Beratungen dienten der Vorbereitung des eigentlichen
Parteitages , der eigentlich am Samstag und am Sonntag im Messe-

Hof stattfindet .
Die Frage der Führerschaft in der Zentrumspartei

ist noch immer lebhaft umstritten . Der Ausgang der Wahl läßt

sich nicht überblicken. Jedenfalls ist es bisher nicht gelungen , eine

einheitliche Stellungnahme für die eine oder andere Persönlichkeit
herbeizuführen . Es wird abzuwarten sein , ob das während der
vorbereitenden Tagungen gelingt . Bereits am -Donnerstag waren

fast alle maßgebenden führenden Persönlichkeiten des Zentrums in
Köln anwesend .

In der Reichsausschußsitzungder Handels - und Industriebeiräte
der Zentrumspartei sprach Generaldirektor Dr. ten Hompel -

Münster . Er wies darauf hin , daß sich
das Behältnis von Arbeiterschaft und Unternehmerschaft

in den letzten Jahren eher zugespitzt als ausgeglichen habe . Der

Redner bekannte sich als absoluter Anhänger hoher Reallöhne ,
erklärte aber , daß die Verwirklichung der Wirtschaftsdemokratie für
die Gestaltung der Löhne stärke Schwankungen bringen würde . Das

Lohnproblem sei ein Produktionsproblem und von den Reparationen
stark beeinflußt . Eine Mitverwaltung der Arbeiter -

I ch a f t sei beim eigentlichen Produktionsprozeß und den sozialen
und den Wohlfahttseinrichtungen des Betriebes möglich . Von einer

B

| solchen bei den Kartellen und Syndikaten könne man sich nichts ver-
'

sprechen . In der Frage des Mitbesitzes habe sich bisher ein

gangbarer Weg nicht gefunden. Schärfster Kampf gelte der Soziall-

sicrung und der Aenderung der Eigentumsordnung . Das Zemrul»

stehe auf dem Boden der von Kardinal Schulte veröffentlichten
Memoranden über die Wirtschaftslage und die Eigentumsverwendung .

Das Zentrum bejahe den Unternehmer und seine
wertvolle wirtschaftliche Funktion , die jetzt sogar von

den Sozialisten anerkannt werde.
Der Redner erörterte dann das Betriebsrätegesetz , die

T a ri f v e r t r a g s o r d n u n g und das Schlichtungswesen ,

setzte sich für die Erhaltung dieser Instutionen ein , forderte aber

Beseitigung einer Reihe von Mängeln, die sich bei der Ausführung

dieser Gesetze in den letzten Jahren ergeben haben.

Tages-Anzeiger.
( Näheres siebe im Inseratenteil . )

Freitag , den 7. Dezember .

Lundestbeater : Armiba , &7 bis V411 Uhr . ,

Bad . Lichtspiele — Koinerthaiis : Silm - Bortrag Dr . Justus Schmioe

über : „ Quer durch Canada "
, 8 .1Z Ubr .

Vortragsgemeinschaft : Vortrag Prof . Wal,el ^vonn über . Problem un -

Künstlerform in der Dichtung " im Hörsaal 87 des Aulabaues de»

Techno -Hochschule , 8Vi llör . ■ :

Alvenverein — Skiclub : Lichtbilder - Bortrag im chemischen Hörsaal

Techn . Hochschule , 8 Ubr . <

Kirchl .- lib . Vereinianng : Vortrag Dr . Dnbm ^Heidelberg über „Vor

kirchliches Christentum " im großen Rathaussaal . 8 Ubr .

Kolosseum : Revue „Dies und das "
, 8 Ubr .

Kaffee -Kabarett Roland : Neues Programm mit Kifi Bort .

Wiener Hos : Künstler - tkonzcrt mit Kabarctt -Miilage » .

Kassee Bauer : 4 Ubr Elite - Konzert : 8V4 Ubr Ein Abend alter u »°

neuer heiterer Weisen .
Reside « , - Lichtspiele : Das «rohe Filmwerk von der Texual -Not einsam *-'1

Menschen . — Beiprogramm -
Palast -Lichtsvicle : Der brave Soldat Schweik an der Front . - j- Vorn « '

beim Heiraten . ,
Kammer -Lichtspiele : Der Liebestod von Meyerlins . — Graves Bei -

vrogramm -
Warcn Sie schon in der Korallengrotte ?

Musik aus der Lust.
Theremins Aetherwellen -Musil in Karlsruh «.

Diese beiden von Presessor Theremin geprägten Schlagworte
„Muisdk aus der Lust" und „Atherwellen -Musit" sind wohl nur vor-

läufige Bezeichnungen sür die von ihm entdeckte Art der Toncr,eu-

gung . Ueber das rein Technische, soweit es der Erfinder bekannt
gogeben hat , und die Gesetzmäßigkeit der Vorgänge wurden unsere
Leser gleich nach dem ersten sensationellen Austreten dieser p 'hysi -
kalilchen Musik unterrichtet . Die Physiker werden sich weiter

damit zu beschäftigen haben , und hier bisherige Grenzgebiete ihrer
Wissen chast offenbar erweitern können.

Diese „Musik aus du Luft" ist vom Physiker aus gesehen eine
phänomenale Entdeckung: von der Musik und dem Musiker aus der
Eingang zu einem neuen Gebiet , der Ansang einer neuen Art Ton -

erzeugu,ig aus elektrischem Wege . Streiken wir den schillernden
Maniel der Sensation ab , so bleibt doch eine wunderbare Erfindung
di« , einmal über das Experiment und den Anfang hinauswachsend,
ernste Bedeutung für die Musik erhalten wird , deren Ausmaß aller -

dings noch nicht iHersehen werden kann.
Der vorangestellte Vortrag „Neue Wege der Musikschöpfltng

"

ging vielleicht doch zu flüchtig auf das Wof . nUiche ein . Einige Bei -
spiele über das Problem dieses neuen K l a n g ni a t e r i a l s waren
uns weit angenehmer . Man tonnte sich unterrichten über die ver-

schieden« Tonhöhe , über die verschiedenen Färbungen, soweit sie zu-
nächst in d.n einzelnen Ton hineingebracht werden können, beobach
tele eine überraschend« Echowirkung und empfand , daß die -e elemcn-
taren Töne , wenn man so sagen kann , sich innig an den Ausübenden
amchli . ßen .und sich ganz überra>schend sein an lyrisch« Bkelcdiebcg-en
anschmiegen.Man experimentiert : Ein Ton in gleichmäßiger Stärke erscheint
dem Ohre kühl , kalt , maschinell : also kommt „G'fiiHl" hinein durch
ein Vibrato, hervorgebracht durch Zittern der Hand , das man von
den Streichinstrumenten her k«nat . Und wirklich: Der Ton lebt aus ,
wirkt angenehm und scheinbar erfüllt von Empfinden . Di« Brücke
der Wiss .'n ĉhaft zur Kunst scheint damit ge,schlagen.

Der äußere Vorgang ist einfach genug : Man hält die Rechte an
den M . tallitab des Theremin -Apparates und gewinnt , wohl schon bei
geringer U

'
ebung , durch Nähern . Entfernen. Heben und Senken die

gewünschten Töne in tadelloser Sauberkeit ; durch Beteiligung der
Linken ergeben sich auch reiche dynamische Abschättungen. Damit
stehen wir am Ansang einer neuen Tonerzeugung , hervorgerufen
durch ganz bestimmte ele 'triiche Ströme, di« durch Theremins Appa -
rate in den menschlichen Körper laufen .

Das Programm brachte ftit die beiden Spieler der Apparate und
den begleitenden Pianisten au - ichiließlich dankbare Vortragsnum-
mern , Arien aus Deu^ch'and , Rußland und Italien : bekannte Salon-

musik , bekannte Lyrik. Mehr interessierte die Art der Wiedergabe .
In den ersten Vortra,gsmlinmern empfanden wir den Tan, obwohl
gros?, rund und herrlick im Ra»,m« schwingend auch mit Vibrato
kiih ' und ma 'chinell . Doch im Verlauf des Abends aewöhnte l!ch
!-« -> Ohr daran und empfand l*n mitunter von prächtiger Le»cht-
kraft und in der eigenartigen Klangfärbuna oft an ein Hol Blas¬
instrument . vielleicht auch einmal in den tiefen L 'qen all ein Cello
erinnernd . N-ur das Vibrato der Spieler , dieses Pendeln um einen

Vierteil - , um einen halben Ton , wirkt « auf die Dauer schmerzlich.

Weniger „G ' fühl " wäre mehr gewesen .
Durch den überfüllten Saal der Gesellschaft „Eintracht " rauchte

ein Abend lang Sensation. Sie wird verwiegen, dann mag Pro¬
fessor The rem in vom Staatlichen Physikalischen Institut Lenin
grad bestehen . Seine Entdeckung eröffnet , und davon ist auch der
rubige , vorsichtige Beobachter überzeugt , neue Ausdrücksgebiete.

Chr. Hertie .

Uraufführung in Oldenburg . Das Schauspiel „Heinrich VIII .

von England " von Max Kunke , das ursprünglich von Barnowsky

als Kortner-Premierc vorgesehen war, ist eine artistische und eklektische
Angelegenheit : aus Shakespeares Königsdramen , Schillers Jamben-

jchwung, erotopsychologischen Zügen des heutigen Salonstiickes und
einem sehr kräftigen Zusatz Neumannscher „Patrioten " -Technik fin¬
gerfertig gemischt . Für die Krankheitsstudie , die hier den Namen

„Heinrich der Achte" trägt , aber mit entsprechend veränderten Vor»

zeichen auch diesen oder jenen anderen historischen Unhold seiner Gat -

tung betreffen könnte, ist die geschichtliche Umwelt mit Geschrei und
Intrigen nur zufälliges und gleichgültiges Beiwerk . Ueberall An¬

sätze , die nach kräftiger Aufwärtsbewegung steckenbleiben : auf -langen
strecken Iambengespreize , neben deutlichen Prägungen verwaschenes
Mittelmaß: kaum irgendwo Entwicklung, tiefdeutender Aufschluß ,
Höhepunkt. Man wird nicht davon überzeugt , daß uns die ganze Ge-

schichte irgendwie nachhaltig anfleht ; ja , man sieht den Raum deö
Stückes so wenig belebt und gefüllt , daß man ohne den Programm-
vermerk „Zeit : 1533—1547" meinen könnte, der unselige Paralytiker
vollbrächte seine betrübenden Taten in wenigen Wochen oder Mo-
naten. Max Kunke dessen Theaterbegabung unzweifelhaft spürbar ist ,
wird sich sehr bald darüber schlüssig werden müssen , ob er dichterischen
Ehrgeiz hat oder handwerksmäßig Szenarien für die Prominenten
schneidern will . Es ist durchaus möglich , daß eine darstellerische Vi -
talität vom Range Kortners diesen dürftigen Rahmen auf verblüf -

sende Art mit prallem Leben füllen kann : Aber wenn man dem
Heinrich nicht wenigstens einen in Haltung und stummem Spiel sehr
bedeutenden Schauspieler als Norfolk gegenüberstellt , wird die Rolle
des Königs alle anderen dermaßen überwuchern , daß das Stück ge-
radezu zum Monodrama wird . Der fleißige Regisseur Alfred Nol -
l e r) hätte sich damit begnügen sollen , daß er in Knut Hartwig
einen Darsteller von durchaus eigenem Maß einzusetzen hatte : statt -
dessen zwang er ihn zu einer argen Kortnernachahmung und verbog
so den Stil der ganzen Aufführung . Karl Lerbs .

Kunsthaus Biichle . Weihnachts - Ausstellung auch hier . Amts -

b ü h l e r zeigt ein kleines Bild , einen grünen blumigen Hohlweg,
auf dem ein Mädchen daherkommt, eine gefällige Arbeit . Dus -
s a u l t ' s Vorfrühling am Bach und Ä. Engelhard ' s Sommer -
wölken über baumbestandener Ebene sind freundliche Landschaftsbil -
der . L e m m e r malte eine Segelbarke bei Venedig . Von Kall -
morgen ist ein großformatiges Bild , ein Bauernhof mit Kornfeld
dabei, während von Fehr ein paar kleinere Landschaften das Auge
erfreuen . Fikentscher ist gleichfalls mit Landschaften vertreten
fHolstein) , während Aug . Gebhard ins Hochgebirge führt : das
Bild mit dem Abendrot ist besonders eindrucksvoll. Wilb Nagel
tüchtig und technisch ehrlich wie immer : und so noch eine Reihe
Karlsruher Maler , die etwas zu sagen haben und den Käufer
erfreuen wollen . — Die andere Wand nehmen hauptsächlich Re -

Produktionen berühmter Meister ein , von Peter BrU ^

gels bedeutender Schneelandschast bis hin zu van Gogh, Franz Ma ^
und Lovis Eorinth. Aufgezogen und gerahmt wirken diese technir
vollendet hergestellten Wiedergaben ausgezeichnet, z . V . auch da¬

sein« Aepfel-Stilleben von Schuch oder die zarte böhmische Landschal '

von Eaop . David Friedrich und der schöne Eanaletto. — ^ arbW
Holzschnitte und Radierungen begeben sich dann wieder auf
Gebiet der persönlichen schöpferischen Leistung, ebenso die zahlreichen
seingliedrigen Elfenbein -Schnitzereien, die da und dort aufgestellt sin»'

Sudermanns letztes Btthnenwerli
„Der Hasenfellhändler ".

Hamburg . 6. Dezember.

Vor Jahren schon schrieb Hermann Sudermann diesesSch^
spiel „Der H af e n f e ll hä nd l e r"

, dessen Titelrolle als Parao
stück für Albert Bassermann gedacht war. Aber weder der Äul
noch Bassermann konnten dem Stück zu einer Aufführung in Bert'

verhelfen (SBer den „Hasenfellhändler " kennt, wird es begreift^
finden .} Vor etwa vier Jahren nahm dann Hermann Robbe
ling das Werk zur Uraufführung im hiesigen Thalia -Theater n
— und erst jetzt , nachdem Sudermann gestorben ist , wird es
Deutschen Schauspielhaus durch Kräfte der beiden
ling -Bühnen endlich herausgebracht . Wenn Sudermann noch leb ! >

hätte er wahrscheinlich noch lange vergeblich warten können. -

Aufführung zeigte, daß man recht daran tat , das Werk nicht zu
len : nur hätte man es überhaupt nicht annehmen sollen und nw

jetzt nicht herausbringen dürfen . Dem Stück fehlt jede höhere Q '"1' »
tat : es erinnert bedenklich an die Marlitt . So wurde diese posth»>"

Ehrung eine falsche Spekulation.
Ostvreußisches Milieu . Intrigen um einen Herrensitz . Aik-K1' 1 ,

eines Familienmitgliedes von der Maiorats - Nackfolgerschaft ' '

durch , daß plötzlich eine -gewisse Urkunde hervorgeholt wird , die ? .
stimmt , daß jeweils das älteste Familienmitglied die Erbsck'ast antr" .'

Das SeniorSt war bis dahin stillschweigend als Majorität gefu « . ,
worden . Der Ausoeft-oßene protestiert , verlumpt , wird Hafenfellb^^ ,
ler , schlägt sich mühsam durch : seine Fra »- stirbt vor Sorgen^ die
ter gerat in üblen Ruf und verheiratet sicb mit einem febr
haften Menschen — alle aus Not . Die vier Akte zeigen, wie der Z>a

<<et
fellhandler durch den Tod des augenblicklichen Seniora>sf>errn sei '
Senior wird und fein Erbe antritt . Ein junges Mitglied der ^
tnilte nämlick , ist zur Bereinigung der Sache aus «lmprifd ber '

aerufen worden , ergreift aber wider Erwarten Partei gegen
Famil ' e für den Geächteten. ^

Dieser Stoff gibt Sndermann die Möglichkeit zu einigen
kungsvollen Svenen , ist aber Nicki » stark aentlg ein vi« ? ^»lsae«
»u traaen. Die Figuren bleiben schemenhaft : nur der fttfenfdtf %
ist eine halbwegs gelnnaene Cbarakterstudie aeworden — kür ^
Kunst Bassermanns vielleicht eine aeeignete Fol ' e . nicht aber »
Albert Badenhard , der nicht über eine aewisse Routine
knmmt . Eine ausgezeichnet« Peistum, Julius K " blers ?„ t,
Baron gelungen aucki i^arl Gerhard Schröders Winkel ^onsui ^
Ein Achtungserfolg , nicht mehr. Dr. Qeorg Meyet"
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Eine Obslbörfe für Mlllelbaden ?
— vllhl , k. Dez . Im Rathaussaal fand auf Einladung des

« Ligtlmeisteramts Bühl un-d de» B e » i r l » o b st b a u-
Dreine Oosgau eine Besprechung zahlreicher Venreier der
Gemeinden und der örtlichen Obstbauvereine , sowie des Handels
jtott , die den Plan der Errichtung einer Odstauktion
Ui i MitteIbaden zum Gegenstand hatte . Bürgermeister Dr .
^ r jj n i n g e r berichtete über die Vorarbeiten und danlte der Land «
virtschaftskammer dafür , dtfft auf ihre Vorstellung bereits ein Dei -
wiener Zuschuß von 22 vvg RM . und ein verbilligtes Darlehen
°» n 137 0« ) Rm , für das vorgesehene Unternehmen von der Reichs -
keaierung genehmigt worden sei. Dann sprach der Direktor der
«adilche» Landwirlschaftstammer . Dr . v . Engelberg . über die
^ Uich ührung des Noiprogramms . soweit Baiden in Betracht kommt
^ a . sollen auch für badisckies Obst andere Verkaufsmöalichkeiton .

h. eine Einrichtung ge !chaffei werden , die eine Gewähr für eine
AeichmäWe Qualitätsbelieferung bietet . Hand in Hand mit dem
Handel wolle man sich an einem Punkte für den Berkauf ,u!ammen >
ü^ en . Es solle mit anderen Worten eine Art Börse für
^ i t t e l b a d e n errichtet werden . Von der badischen Obst -iroK-
m >rdlcrv « reiniaung wu ' de die Zustimmung zu dem Prosekt gegeben .

als (5 . m . b , H , oder Genossenschaft verwirklicht werden soll . Ein
Egerer Ausschuß wird die Angelegenheit weiter behandeln .

Äampf der Wirke gegen die SlraichwKlschaflen
Die Errichtung der log , Strauhmirtfchaften in Baden hat

" 'ie Aktion der Wirte gegen diese neue Konkurrenz hervorgerufen
sie gegen die ministerielle Verordnung , durch die die

Errichtung der Straußwirtschaften auch für Baden zugelassen wurde ." >cht direkt vorgehen können , so sind Bestrebungen im Gange , über
0I1e jene Meinorte einen Boykott zu verhängen , in denen Strauß -
? >r,schasten sich auftun . Zu diesem Zweck bat der L ö r r a ch e r
^ i r t e o e r b a n d mit dem Weinhändlerverband Ver -
v>ndlungen gepflogen , bei denen folgende prinzipielle Uebereinstim -
Hing erzielt wurde , die sich aus die Wirte und Weinhändler des
^ iarkgräsler Landes erstreckt : In allen Orrschaften in denen
? trauhwirtschasten eröffnet wurden oder noch eröffnet wer »
pn , soll keinerlei Besuch mehr zum Zwecke des Wein -
? » u f s erfolgen . Man hofft , auf diese Weise aus die Bürgermeister

Orte einen Druck auszuüben , damit sie keine Genehmigungen mehr
>»r die Eröffnung von Strauhwirtscha ' ten erteilen . —
^ Aus SO? engen a . Ä . wird berichtet , daß dort die Wirte ihren
^

' einbedarf aus anderen Orten gedeckt und die ein -
xiniischen Winzer übergangen und daß diese aus diesem Grunde^ trauhwirtschasten eingerichtet haben .

% Bewerber für die neue Kuröireklorslelle
in Baden-Baden.

r — Boden - Baden . 5. Dez . Um die neue Kurdirektorstelle haben"ch nichi weniger als R> Herren beworben . Kurdireltor v . Hoch ^
^ achter . ist vom 25. Januar ab in seinem Dienste beurlaubt .

. ) ! ( Durlach , ft. Dezember . (Städtisches Allerlei .) Die Staats -
^ Hörden Huben neuerdings wieder beim Stadtrat angeregt , das
^ chlochten von Kleinvieh durch Durlacher Metzger , die keine
!»rjckristsmägige Schlachtstätte besitzen, nur im Karlsruher' ch l a ch t h a u s zu gestalten und auf die Einsuhrgebühren zu'
Richten . Auf dieses Ansuchen vermag der Stadtrat nicht e .nzu »

»' Ifen , da die angeblich varhandenen Mißstände auch ohne die bean -' « Ute Mohnahme beseitigt werden können . — Ein Industrieunter -
k
' Omeit der Fahrzeuoersatztellbranche hat um Abgabe von Indu -

^ ' egelande nachgesucht ' die Verhandlungen werden weitergeführt .
. . Der Stadtrat hat gegen die Gründung einer freien Innung
. Ur das Friseurgcwerbe nichts einzuwenden . — Die Zahl' i Erwerbslosen hat sich in der letzten Woche um SO erd "w

Durlach . 6. Dez . Donnerstag vormittag kurz vor l2 Uhru "Her im Haus « seiner Mutter ein 17 Jahre alter Mittel -
Jossen . D«r Evund zur Tat ist unbekannt .

, = Heidelberg , g. Dez . Die AZahl dcv Lbelbürgcrmeifters wurde
auf Sonntag , den lfi . D« z inber , früh ll Uhr . festg«Zfgt.

wahrscheinlich ist . daf> nur der Burmer Beigeordnet « Dr . Wein »
" us auf der Kandi -daten ' iste stehen wird .

- - Ladenburg , 6. Dezember . lGlückwuusch der Königin von
weden an Dr . Benz . ) Der Ehrenbürger der Stadt , Dr Karl

»: « n z, erhielt auher der großen badischen Staatsmedaille noch eine
Z

"Zahl anderer Ehrungen und eine Fülle von Elückwunschbriefen .
X . a . hat auch die Königin von Schweden an Dr . Benz ein
Schreiben gerichtet , in dem sie ihm herzliche Glückwünsche ausspricht .

denke mit Freuden daran , dag sie selbst immer einen Wagen de-
R >t habe , der den Namen Venz trage ; sie fei stolz darauf , dah Dr .

als geborener Karlsruher dieses große Werk ins Leben gerufen

Bruchsal , g. Dez . (Verschiedenes .) Gestern abend % 11 Uhr
> ®ch in dem Lager der Firma N e u d e ck hier , in der Huttenstrasze
fiel aus . Di « Motorspritze war baldigst zur Stelle . Dank dem
greife, ! der Polizei und der Nachbarschaft konnte das Feuer ze¬
ucht werden , ehe größerer Schaden entstand . — Zu einer gemein -

n f t l i (f) e n Feier trafen sich alle SO er , die Kameraden der
jjchulkiasse « 1878. Der Vorsitzende , Stadtrat Anton Friedet ,

I w e
. 8 Dur !
R sich hi
NUlc : tt | d

grüßte die Erschienenen und verlas viele Briefe und Glückwunsch-r
^ egramme , die von Nah und Fern eingetroffen waren . Kl Teil -
.^ Mer hatten sich zusammengefunden und freudig wurden Erinne -
,

"gen ausgetauscht . Alte Jugendstreiche wurden aufgefrischt . Alle
hinten sich mit dem Wunsch , so ge !unh . und froh auch den 60. Ge-
i^ tstag gemeinsam zu feiern . — Die Handelsqencssenschaft Bruch -
^ hat eine Eingabe an die Reichsbahn gerichtet , in der
singend um bessere Berücksichtigung Bruchsals

Schnellzugs - Haltestelle gebeten wird ,
^ 8 Eisenz . 4 . Deu lErwerbeverein .) Unter der Leitung von Ge-
^ lbelx ^ rer M e l d e r - Monzingen hat der
3cn ' M e i st e r f u r s veranstaltet , der von
^Ndwerkeru aus Eichelberg besucht wirh .

K

hiesige G 'wcrdevercin
sechs hiesigen und drei

Forldauer des Winkerwellers im Schwarzwald
Während in der Ebene und im Flachland nach wie vor ver -

hälmismäßig mildes Wetter vorherrschend ist , hat die winter
Hche Witterung i m Gebirge weiteren Bestand uird gibt
Gewähr für andauernd gut « Ski - und Schlittenbahnen . Innerhull
der letzten 24 bis 36 Stunden ist vereinzelt etwas Neuschnee ge
fallen , doch ist das Wetter überwiegend trocken und frostig geblieben

Im N o r d s ch w a r z w a l d hat sich der Schnee in den Höhen .

iteins und der Hornisgrinde , Im einzelnen werden von der
Hundseck etwa 30—35 Centimet » r gut fahrbarer Schnee und —3
Grad gemeldet , sowie bewölktes , zu Schnees llen neigendes Wetter ,
von der Hornisgrinde 45 Centimeter bei —6 Grad , vom Mumme ! -
s«e 40 Zentimeter bei —5 , vom Ruhestein 40 Zentimeter Altschnee
und etwas Neuschnee , fowie 4 Grad Kälte , vom Kniebis —6 und
45 Zentimeter Altschnee . Alle Wege find setzt gebahnt oder gespurt .

Im M i t t e l sch w a rz w a l d wird aus dem Zchönwalder
Höhengebiet gutes Sportwetter berichtet , so aus Scköiiuwld te ! bst
30— Zentimeter Schnee , von den umliegenden Höhen der E 'check
und 'Brend bis 50 Zentimeter Schnee , von Schonach 35 Zentimeter
unv ' 'Wj >rbarc Ski bahn bis oberhalb Trtberg . Ausg zeichnet« Sport -
Verhältnisse meldet der südliche H o ch s ch w a r z w a l d bei zum
Teil FHT die Jahreszeit sehr erheblichen Sryneelagen So oerzeich-
net der Feldberg 60—85 Zentimeter Schnee , das Gebiet der Gra -
fenmatte und des Herzog , nhorns 80 Zentimeter , Spießhornbereich
und Belchen 75 Zentimeter ; der Schnee ist pulvrig und trocken, die
Mtterung neblig . Gute Schlittenbahn bis Bärental und litisee ,
sowie Altqlashütten und -Schluchsee . Die Station Bsrental meldet
heute 45 Zentimeter Schneehöhe und —6 Grad . Titisee und Hinter -
zarten 25—30 Zentimeter , St . Blasien und Todtmoos bis 30 Conti -
meier ?flt 'chnee. Auch im Kandel gebiet liegen 40—50 Zenti¬
meter Schnee und die Ski - und Rodelbahnen sind dort ebenfalls in
guter Dcrfassung .

Viehzählung .
Am 1. Dezember fand im ganzen Lande wieder « ine amtliche

Viehzählung statt . Wir veröffentlichen folgend « Ergebnisse . Die
eingeklammerten Zahlen bedeuten das Ergebnis der Zählung am
1. Dezember lS27 .

Schöuwald , Pferde 51 (55) , Rindvieh 776 (758) . Schweine 244
( 262 ) . Schafe 41 ( 52) , Ziegen 56 ( 74) , Federvieh 1536 ( 1438 ) .
Kaninchen 61 ( 90) . Bienenvölker 12 (13 ) . Hunde 82 ( 80) .

Schwan ngen : Pferde 20 ( 18) . Rindvieh 384 (378) . Schweine
168 (186) . Ziegen 34 (3g ) , Gänse 38 (24 ) . Enten 2 (7 ) . Hühner
687 (648 ) . Kaninchen 46 (50 ) . Bienenvölker 52 ( 45) Hunde 20 ( 21 )

Furtwaugen : Pferde 81 ( 85) , Kälber unter 3 Monaie alt 35
(38 ) , Jungvieh 3 Monate bis nicht 1 Jahr alt 92 (89 ) . Jungvieh
1 Jahr bis nicht 2 Jahre alt 95 ( 97 ) , Farnen , Stiere . Ochsen 23
( 23 ) , Kühe 541 ( 521 ) , Rindvieh überhaupt 786 ( 768 ) , Schafe 51
( 78) , Ziegen 129 ( 157) . Schweine 349 (396 ) . Gänse 12 (24) , Enten
32 ( 32 ) . Hühner 2176 (2223) , Bienenstöcke 79 ( 43) , Hund « 143 ( 129)
Kaninchen 189 ( 198) .

d .Mönchzell ( Amt Heidelberg ) : Pferde 13 ( 14 ) . Rindvieh im
ganzen 177 ( 167) . Schweine 244 (271) . Schafe keine . Ziegen 45 ( 45)
Gänse 174 ( 190) , Emen 66 (46) , Hühner 1478 ( 1641 ) , hiervon
Hennen 1381 ( 1578) , somit Federvieh im ganzen 1688 ( 1877)
Kaninchen 42 (55) . Bienenstöcke mit beweglichen Waben 37 (25)
Hund « 40 (40) .

h . Lobenseld (Amt Heidelberg ) : Pferde 32 (33) , Rindvieh im
ganzen igt , ( 180) . Schwein « 180 ( 302) . Schafe kein« ( 130) , Ziegen
49 (57) . Gänse 213 (223) . Enten 105 ( 122) . Hühner 1552 ( 1435 )
hiervon Hennen 1374 ( 1413) . somit Federvieh im ganzen 1870
( 1780) , Kaninchen 13 (2h) , Bienenvöller 38 (SS) , Hunde 28 (30) ,

h . Spechbach ( Ami Heidelberg ) : Pferde 45 (45 ) . Rindvieh im
ganzen 415 ( 397) . Schweine 311 ( 363) . Schafe keine , Ziegen 99 ( 961 ,
Gänse 227 &27) , Emen 202 ( 182 ) Hühner 2867 ( 1662) . somit
Federvieh im gan .zen 3296 (2071) , Kaninchen 38 (51) . Bienenstöcke
88 (39) Hunde 25 (31 ) .

r. Ptantftadt : 149 Pferde ( 146) : Rindvieh 479 ( 501 ) : Schwein «
1007 ( 1273 ) . Ziegen 6W) ( 704) , Federvieh 7580 (7756 ) . Kaninchen
292 ( 283 ) , Bienenvölker 40 ( 37 ) und Hunde 168 ( 196 ) .

r . Sulzseld : Pferde 103 ( 106) , Esel 3 (3) . Rindvieh 878 (857) .
Schweine 758 (929 ) , Ziegen 381 ( 400) , Gänse 497 (610) . En en
737 ( 105) . Hühner 4919 (4426) . insgesamt Federvieh 5489 ( 5141 ) .
Kaninchen 75 ( 103) , Bienenvölker 101 ( 131 ) Hund « 90 ( 104 ) .

Vögisheim : Pferde 34 (37) , Rindvieh 221 (212 ) , darunter
Milchkühe IN ( 133) . Schweine 174 ( 244) . Ziegen 37 (34 ) . Enten
und Hühner 861 (827 ) . Kaninchen 60 (71) Bienenvö .ker 31 (32 ) ,
Hunde 17 ( 17 ) .

Bodersweier : Pferde 109, Rindvieh 624 , Schweine 440 , Ziegen
95, Federvieh 2560 , Kaninchen 95. Bienenvölker 24 .

Ueberlingen : Pferde 114 (102) . Rindvieh 896 (718) . Schweine
563 (572) , Schüfe 5 ( 1 ) , Ziegen 198 (203) , Federvieh 4702 ( 3854 ) .
Kaninck ^en 165 ( 160) , Bienenvölker 216 (143) , Hunde 235 (227 ) .

Waldshut : Pf . rde 38 (45 ) . Rindvieh 81 ( 79) , Schweine 115
(139) . Ziegen 85 ( 87) , Febervieh 2394 ( 1937) . Kaninchen 175
(113) , Bienenvölker 258 ( 166) . Hunde 133 ( 133) .

r . Walldorf : Pferde 144 ( 153) . Rindvieh 715 (713) . Ziegen
495 (567) , Schafe 201 , Schweine 568 (808 ) , Federvieh 5897 , dar¬
unter 211 Gänse , 74 Enten und 5612 Hühner (6030 ) , Kaninchen 92
( 177) , Bienenvölker 88 ( 102) , Hunde 175 (192) .

Rot bei Wiesloch : Pferde 108 ( 104) . Rindvieh 859 (892) .
Schweine 301 ( 445 ) , Ziegen 133 (147) . Schafe 0 (1 ) , Federvieh 3397
(3642) . Kaninchen 8 (4 ) . Bienenvölker 11 (30) . Hunde 81 (84) .

r . St . Leon : Pferde 74 und 1 M .iulesel (75 und 1 ) Rindvieh
752 (780) Schweine 418 (646 ) . Ziegen 336 (359 ) . Schafe 1 (0 ) ,
Federvieh 3342 . darunter Iii Gänse , 17 Enten . 3707 Hühner (3961 ) .
Kaninchen 69 (70) . Bienenvölker 27 (26) . Hunde 83 ( 89) .

i . Baiertal : Pferde 60 (60 ) . Rindvieh 367 (356) , Ziegen 264
(295) Sckw ine 300 (436 ) . Schafe 0 . Federvi .' h 3416 , darunter 526
Gänse 209 Enten und 2681 Hühner ( 3354) , Bienenvölker 32 (35) .
Kaninchen 78 (83) , Hunde 63 (57) .

r . Schaphausen : Pferde 57 ( 53) . Rindvieh 843 (336) . Schweine
339 (492 ) , Ziegen 114 ( 125 ) . Schafe 317 ( 1 ) . ?5edervi -h 3063 (3033 ) .
Kaninchen 64 (50 ) . Bienenvölker 29 (28) , Hur .de 63 (60) .

Der brennende Nikolaus-Bart.
— H« Kelberg . 6 . Dez.

gestern abend in einer Altstadtgasie zu d« r Zeit , als
Ein schwere» Unglück ereignet « sich

3cit . als überall die
iermummelten Belzenickel mit ihren Bettels « cken und Glocken und
rischem Sing -sang umherhuschien . Der l7 Jahre alte Tapezierlehr -
ing Heinrich Iohmann hatte sich gleichfalls als Beiz nickel ver¬
leidet und trug « ne kleine kennende Laterne , die schad -
aft war . Durch Unvorsichtigkeit geriet der wallende lange

^ lachsbart des Jungen in Brand und der Knabe st '. nd
ofort in hellen Flammen . Sowohl am Hals« sowie an beiden
'lrmen und Beinen trug er erheblich « B randverletz un -
q e n davon und mußte mit d m Sanitätsamo sofort ins Aka-
Gemisch« Krankenhaus gebracht werden .

Explosion und Brand in einer Teerfabrilu
--- Hüningen bei Leopoldshöhe 6. Dezember . In der Teer «

fobrik Frojsard - Rebe & Co . explodierte ein Benzol »
kessel . Der leichte Bau , in dem der Kessel sich befand , wurde durch
den Luftdruck auseinandergerissen . Es waren riesige Men -
gen Teer aufgestapelt , die in Brand gerieten . Dickte Rauchwolken
lagen lange Zeit über der Gegend . Glücklicherweise liegt die Fabrik
autzerhalb des Ortes , sodaß keine Wohnhäuser gefährdet waren . Der
Materialschaden ist groß .

^
~ Riedereschach, 6. Nov . (Sin Wohnhaus abgebrannt .) Im b«>

nachbarten Horgen brannte gestern abend nach 8 Uhr das erst
» ach dem Kriege neuerstellte Wohnhaus des Schindeldeckers Anton
Hein « nieder . Das Feuer war im Dachraum ausgebrochen . Die
herbeigeeilte Motorspritze von Rottweil mußte sich auf den Schutz der
Nachbargebäude beschränken . Der Hausbesitzer und feine Schwester
waren beim Brandausbruch , dessen Ursache noch nicht aufgeklärt ist,
nicht zu Hause . Der alte Vater hatte sich bereits zu B . tt gelegt und
mußte durch Einschlagen der Fenster von den Nachbarn gerettet
werden .

— Bettmaringen bei Bonndors . 6. Dez . (Brand . ) Hier brannte
das Haus der Wilwe Ursula Bolle bis auf den Grund nieder .
Das Vieh und die meisten Fahrnisse konnten jedoch gerettet wer -
den . Mit dem Haus verbrannten auch Fahrnisse der Wi . lv«
I s « l e. deren Haus im letzten Sommer abgebrannt ist und di «
seither bei der Witwe Völle wohnt «. Es ist dies d« r dritte Brand
in Beltmaringen im Laufe dieses Jahres .

— Sandern , 6. Dez , ( Ein Brandstifter geständig .) Unter dem
Verdacht , den in der vergangenen Nacht bei dem Steinhauer
Schwald entstandenen Brand gelegt zu haben , wurde der
21 Jahre alte Zimmermann Läuch von Malsburg verhaftet .
Läuch hat nun im Gefängnis gestanden , toift er den Brand angelegt
hat . Man vermutet nun . daß er auch der Täter der beiden
anderen Brandfälle ist . die sich in der letzten Zeit in Malsburg er«
eignet haben .

Unfallchronik.
Wallstadt b . Mannheim . 6 , Dez . (Totgefahren .) A-uf der Land-

strotze wurde ein Fußgänger von nnem Auio unerfahren unii so schwer
verletzt , daß der Tod sofort eintrat .

: : Ohlsbach (Amt Offenburg ) , 6. Dez (Tödlicher Unfall beim
^ slzDllen ) Gestern nachmittag wurde beim Holz -ällen der Land -
mirt Jakob W u ß l e r von einem Ast am Kopf getroffen und so
schwer verletzt , daß der Tod des in den 40er Jahren stehenden
Minnes sofort eintrat .

— Hoch ( Amt Müllbeim ) , 6 . De, . (Auto zertrümmert .) Das
Personenauto eines Müllheimer Kaufmanns fuhr an dem für Auto
so gefährlichen „Hacher Rank " mit voller Fah ' t in einen Anh ^ n >' o-
wagen hinein und wurde vollstäMia zertrümmert . Der Führer
kam mit ungefährlichen Verlegungen davon .

— Unterkirnach , 6 . Dez . ( Ein Erei » überfahren .) Ein bisher
noch unbekannter Personenwagen fuhr den 74 Jahre alten ledi «n
Benedikt Guttermann an und warf ihn zu Boden . Mit Ver «
letzu igen an Kopf und Beinen und am Arm wurde er in d<rs
Vtllinger Krankenhaus gebracht .

Leipziger Nachspiel zum Werkspionageprozeh.
Hellmann unter Anklage de» Landesverrats .

§ Ludwigshalen , 6. Dezember . Der im Wer sptonagcpro -
zeh »on der Anllaye des Vorrates militärischer Geheimnisse , »ei-
ae prochene Laborationsarbciter Hellinann , ein Opfer des ge*
yoimnisvollen Franzosen Nordcsc , wird sich vor dem Reichs -

daß der Staatsanwalt die Anklage wegen Lande so er -
r a t s erhoben hat .

&
Mannheim , 6. Dez Betrügerinnen im Schwcsternk 'eid .) Die

62 Iah » , alte Witwe Cr . s ^entia Störzer aus Mövenberg hatte
mit ihrer verheirateten 32jährigen Tochter Betrügereien unier der
Vorgabe , sie wollen ein S ch w e st e r n h e i m in der Näh « d«s 9iff=
^ ngartens errichten . Auf diese Weise eroberten die beiden Frauen
mehrere Tausend Mark . Ein 64 Jahre alter Schmied meidet « sich
sogar aus Freiburg als Angestellter für das Schwesternheim mit
einem Gehabt i»on 80 Mark und freier Station aui ein Ins -, rat . Er
erhielt einen Ader aß von 550 M .irk , die als Reisegekd nach HollanlG
für die Schwindlerinnen dienten , denen di« Luft in Mannh . im zu
dick wurde . Am 19 . Juni wurden sie verhaftet . Da - Gericht sprach
gegen di« beiden Angetlagten Gefängnisstrafen von 1 Jahr
3 Monat . n unter EircVfi ' uß einer am 7 . September au ?gesp < >chen «n
Gefängnisstrafe von 3 M -maten unter Abrechnung von drei M naten
Unterschuuzzshaft aus . Durch die Untersuchungshaft nnid die Straf -
Haft hat tie Tochter die Strafe verbüßt .

§ Offenburg , R Dez . W ?gen schnüren Einbruchsdieb ^ahls «r-
hielt d>e Ehefrau Berta Römmeli geb K^ wle , aus Ottenburg ,
wohnhaft in Wolfach , neun Monate Gefängnis . Sie brach im Stfnr
mei 1927 mehrere Kisten und Kosser auf . die ihr zur Aufleni .ihrung
übergeben worden waren , und entwendet « Aussteuerartikel im
Werte von mindestens 800 Mark .
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Aus der Landeshauplftaüt .
Karlsruhe , den 7. Dezember 1328.

Die Anschlüsse der Elektrischen .
In der Stadtratssitzung vom 15 . November wurde der Beschluß

gefaßt , zur Bclchleunigung des Verkehrs der Elektrischen Straßen -

bahn die Vorschriften über die Anschlüsse aufzuheben . Dicser Be

schlich des Stadtrats wurde überall mit Freuden begrüßt , da durch
das Warten der verschiedenen Straßenbahnwagen auf Anschlüsse
von anderen Linien , was oft an mehreren Stellen der Fall war ,
stets große Verzögerungen der Fahrtzeiten und dadurch großen lln -

willen der Fahrgäste im Gefolge hatt «.
Obgleich nun vom Tage der Beschlußfassung bis heute drei

Wochen verflossen sind , ist von einer strikten Durchführung des Be -

ichlusses durch das Städtische Straßenbahnamt noch wenig ?u mer -

ken . Nach wie vor müssen die Fahrgäste der Linie 5 am Mendels¬

sohnplatz aus den Anschluß der Linie 6 warten . Da im Stadtrats -

bericht nichts davon bekannt gegeben worden ist, daß die Linie 5 im
Betrieb der Straßenbahn eine Ausnahmestellung einzunehmen hat ,
muß angenommen werden , daß das Straßenbahnamt es an ent -

sprechenden Weisungen an das Fahrpersonal für die Linie » hat
fehlen lassen . Sollte die Beibehaltung des Urzustandes am Men -

delssohnplatz vielleicht darauf zurückzuführen sein , daß die Linie 5
di« Aufahrtslinie zur Südstadt ist, die an stiefmütterliche BeHand -

lung gewöhnt ist? Oder sind die Ausführungsbestimmungen des

Straßenbahnamts für den Beschluß des Stadtrats noch nicht bis

zur Linie s ausgearbeitet worden ? Es ist wirklich an der Zeit ,
daß auch am Mendelssohnplatz den Beschlüssen des Stadtrats Gel »
t » n>z verschafft wird .

Erleichterungen im Fernsprechwesen. Di « Deutsche Reichspost
hat , um die Herstellung von Fernsprech - Hauptanschlüssen »u er »

leichtern , vom 1. Januar 1929 ab den Anschlußsuchenden auf Wunsch

Teilzahlungen bei der Abtragung der Einrichtungskosten und

Apparatbeiträge gestattet . Die Gebühren sollen aber innerhalb
Jahresfrist voll entrichtet weisen . Die noch nicht bezahlten Beträge
sind monatlich zu verzinsen . Solchen Teilnehmern , die ihre Fern -

sprechanschlüsse aus Anlaß des Inkrafttretens der Fernsprechordnung
nom 15 . Februar 1927 gekündigt haben , wird die Wiedereinrichtung
der Anschlüsse in demselben oder in einem anderen Ortsnetz da »

durch erleichtert , daß keine Apparatbeiträge und attch kein« laufen -

den Gebühren für die Zwischenzeit erhoben werden , wenn die

Wiedereinrichtung der Anschlüsse bis zum 31 . März 1929 beantragt
wird .

Der Weihnachtsexprehgotverkehr . Für die Bewältigung des

Weihnachtsexpreßgulverlehrs hat die Reichsbahndirektion Karls «

ruhe umfassende Vorkehrungen getroffen . Neben einer großen An -

zahl weiterer Gepäckwagen in den Schnell » und Personenzügen , ver -

lehrt vom 17. bis 22. Dezember ein besonderer Erpreßgutzug
von Freiburg nach Köln und Frankfurt (Main ) , mit Halt auf
allen größeren Bahnhöfen . Auskunft hierüber erteilen die Gepäck-

Abfertigungen der Bahnhöfe . Wegen des großen Andrangs in den

Abendstunden wird den Versendern im Interesse einer rascheren Ab -

fcrtigunq und Beförderung empfohlen , auch in den Vormittags - und

Mittagsstunden aufzuliefern . Auf die dauerhafte Anbringung der

Adressen und das Einlegen von Adressen in die Stücke selbst , wird

aufmerksam gemacht . Au 'grund letzterer kann bei Verlust der

äußeren Adresse die Hingehörigleit des Stückes sofort festgestellt
werden .

Vom Karlsruher Wochengrohmarkt. Das Angebot an Kartoffeln

.^ elbe Industrie " war reichlich , die Nachfrage jedoch nur mittelmäßig .

Außerdem gabs noch einen klebten Vorrat blauer Kartoffeln , die

aber schr wenig begehrt waren . Sehr reichlich war der Markt ver -

sehen mit Blumenkohl , Weißkraut und Spinat ; gut wir auch die

Anfuhr von Rosenkohl , Rotkraut , Wirsing und gelben Rüben , und

,war stammten alle diese Gemüsearten aus dem Inland . Daneben

gabs noch klelne Vorräte an ausländ . Rosenkohl und Rotkraut ; aus -

ländische Schwarzwurzel war in größerem Umfange vertreten . Die

Nachfrage hätte bei allen Gemüsearten dem Angebot entsprechend
erheblich besser sein können . Sehr gut war der Markt bestellt mit

Endiviensalat , Meerrettich und Zwiebeln ; die Nachfrage war aber

nur mittelmäßigen Umfang «. Tafeläpfel gabs in sehr großen Mengen ,
inländ . wie ausländ . ; auch hier ließ die Nachfrage zu wün ' chen

übrig . In großen Mengen wurden Orangen , Zitronen und Nüsse
angeboten . KochSpfel , Tafelbirnen . Trauben und Tomaten nur in

geringeren Mengen . Dos Ausland war vertreten , und zwar Frank -

reich mit Rosenkohl . Kopfsalat . TafelTpfel und Nüssen ; Holland mit
Rotkraut , Schwarzwurzel , Zwiebeln und Tomten : Italien mit

Zwiebeln Orangen und Zitronen ; die Schweiz mit Tafeläpf ^ln ;
Südslavien und Rumänien mit Nüssen ; Spanien mit Trauben und

Oratgen ; Belgien und Algier mit Tomaten und Nordamerika mit

Taseläpieln .
8 Ein Felddieb ertappt . In letzter Zeit öfters und zuletzt in der

Nacht zum Donnerstag wurden einem Durlacher Landwirt von sei-
nem Grundstück hinweg , größere Mengen Blumenkohl
im Gesamtwert von etwa Ivo Mark entwendet . Am Donnerstag
früh gegen 5 Uhr wurde nun der Täter in der Person eines ver -
heirateten , 45 Jahre alten Gärtners von Durlach von dem Stief -

lohn des Geschädigten aus frischer Tat betroffen . Bei der Zurede -

stellung griff der Täter zum Messer , weshalb der Stiefsohn mit einem

«
eooloer einen Schreckschuß abgab , der den Täter am rechten
verschenke ! leicht verletzte . Die Kriminalpolizei ver -

folgt den Fall .
8 Milchpanscher . Wegen Milchfälschung gelangten die Ehefrauen

zweier Landwirte aus Iöhlingen zur Anzeige , weil sie am >5 . No -
vember gewässerte Milch in den Verkehr gebracht hatten . In dem
einen Fall betrug der Grad der Wässerung 22 Prozent .

§ Diebstahl . In der Nacht zum Donnerstag wurde ein Ecke

Kriegs - und Lohfeldstraße stehendes Verkaufsbäuschen von bis jetzt
unbekanntem Täter erbrochen . Dem Dieb fielen Waren im Werte

von etwa 25 Mark in die Hände .

Voranzeigen der Ver anstalter . }

— Badisches Landes,heiter . Gluck» Over ..Armtda ' gebt am Freitig .
de» 7. Dezember als SchUlcrvorstcllung in Szene . Pläv « vom 2 Rang

an aufwärts find sur den allgemeinen Verkauf freigehalten . Die Auf.

ftihrung beginnt » m 18 '̂ Uhr .
) < Alp - nverein — Skielnb « arlßrnb ». In die Vergwelt de» Herr-

lichcn Wallis wird unser Mitglied . Herr Divl . Ing . H a n » Müller ,
heute Freitag abend im Bilde führen . Seine flotte Darstellung und

Redeweise , sowie leine gan , prächtigen Bilder versvrechen einen genuß -

reichen Abend und man darf ilch auf fein Erscheinen am Rednerpult wie

immer herzlich freuen .
<y» Der wrwerlchastSbn « » der Nnaestellten «GDA . I . Ortsgruppe

Karlsruhe veranstalte » am SamStag . den 8. Dezember , in der GlaS -

halle des Ctadtgarttn -R -staurantS eine Weihnachtsfeier mit da-

rauffolgendem Ball . Bei dieser Gelegenheit wird sich der bisherige Be-

zirksgeschäftSMSrer K e m p f von der Ortsgruppe verabschieden, da er
seine Berufung als Gaugefchäktsführer nach Mannheim erhalten bat
Dem aufgestellten Programm zufolge verspricht diese Veranstaltung recht
genunreich zu werden .

x llotossenmstbeater . Wie aus dem Anzeigenteil ersichtlich ist , wird
am Samslag mittag zum ersten Mal eine M L r ch e n i ch a u aufgeführt ,
die von Dir . Nols Röder besonder? für die Jugend infeeniert wurde .
Das Svtel betitelt sich : „Ter Wunderlviegcl " . 24 Bilder aus dem
Märchenland . Die Eintrittspreise sind auf allen Plänen die Hälfte .
Karten sind in den bekannten BorverkanfSstellen zu haben .

) ( Kaffee Bauer Auf die beiden heutigen Sonder -Konzerte der Haus «
kavelle sei bingewielcu . Karl Kunze wird sich nachmittags solistisch mtt
Chopins AS-dur Ballade hören lassen. lSiehe die Anzeige .)

Mji dm MIMN SNWW .
Der Slurm im Dörfle. — Freisprüche in zweiler

Instanz .
§ Karlsruhe , 6 . Dez . Wie erinnerlich , spielt « sich in der Nacht

zum 9. September in der Fasanenstraße eine schwere Schlägerei ab .
bei der Fensterläden und Eisenstange eine Rolle spielten . Di » Sache
war am 23. Oktober vor dem Einzelrichter beim Amtsgericht ver -

handelt worden , wobei sechs Angeklagte wegen Ruhestörung und
Körperverletzung verurteilt wurden , darunter der Möbelpacker Fritz
B a ch m a n n und sein Bruder , der Möbelpacker Otto B a ch m a n n

zu je einer Woche und fünf Tagen Gefängnis . Während die übri -

gen Angeklagten ihre Strafen annahmen , legten die Gebrüder
Bachmann Berufung ein . die vor der Ersten Strafkammer unter
dem Vorsitz von Landgcrichtsdirektor Dr . Wetzlar zur VerHand
lung kam und den Erfolg hatte , daß beide Angeklagte
freigesprochen wurden . Das Gericht stellte sich auf den
Standpunkt , daß beide in Notwehr gehandelt hatten . Fritz Bach -
mann behielt lediglich die fünf Tage Gefängnis wegen Ruhe¬
störung .

Der Bestechungsprozeh Elfüsfer und Genossen.
— Karlsruhe , 6. Dez. Am heutigen achten Verhandlunsstag des

Inflations - Veftechungsprozesses gegen Oberbaurat
El säsfex und Genossen wurde die Beweisaufnahme fortgeführt .
Die Beweiserhebung drehte sich um die Vergebung der Bauqrbeiten
des Reichsbauamts für Wintersdorf und Au a . Rh . , wobei be-

kanntlich dem Bauunternehmer Karle der Zuschlag erteilt wurde .

Di « Frag « spielt insofern ein « Rolle , als es Elsässer zum Vorwarf

gemacht wird , da » niederste Angebot Siegrists zugunsten des Angs<

bots Karle übergangen zu hoben . Nach der Auffassung des Zeug «»

Dr . Edwein , Syndikus d«s Arbeitgeberverbandes für das Bau «

gewerb « , darf das billigst « Angebot nur dann ausscheiden , wenn
unangemessen ist. Eine langwierige Erörterung wurde über d»

verschiedenen Gesichtspunkt «, die bei der Zuschlagserteilung von
deutung sind , gepflogen

Es wurden dann weitere Beamte ' vernommen , die über d><

seinerzeitige Arbeitsvergebung eingehende Aufklärung gaben . Ein -' '»

Baurat . der gleichfalls als Zeuge gehört wurde , hielt der Vorsitzende
vor . daß er mit Karle auf die Jagd gegangen sei und fragte ihn.
ob er sich nichts dabei gedacht habe , sich in dieser Weise als Beamter
von Unternehmern , mit denen er dienstlich zu tun hatte , einlade «

zu lassen . Der Zeuge will sich nichts dabei gedacht haben . , .Wa <

meinen Sie "
, fragte ihn der Vorsitzende ,

" wenn ich mit meine »

Klienten auf die Jagd ginge ? "

Die an Karle geleisteten Abschlagszahlungen bildet «»

ebenfalls Gegenstand der Beweisaufnahme Wie von einem Wev *

rungsbausekretär als Zeugen ausgeführt wurde , waren die Ab¬

schlagszahlungen in jener schweren Zeit des Dezember 192.? bere<V

tigt . Es lag ein entsprechender Ministerialerlaß vor . der solche Ab«

schlagszahlungen gestattete , um Baumaterialien beschaffen zu könne».

Am 7 . Dez«mber ist der Bau Wintersdorf von der Baugruppe ein'

gestellt worden . Mit der Summe von 26 000 Festmark , die für de»

begonnenen Bau bezahlt worden waren , war dieser reichlich bezahlt .

Die Sitzung wurde am Nachmittag abgebrochen . Morgen twv

mittag wird die Beweisaufnahme fortgesetzt .

ttanlisekuko , Ledersachen aller Art
werden gereinigt and gefärbt bei der

Färberei Prinij A .-G.
Annahmestellen überall . Telephon 4507 » . 4508 .1809

Elektr . Licht - u. Kraft -Anlagen / Elektr Belenchtangsk &rper
Kochapparat « / Heizkissen / Bügeleisen I Staubsauger

liefert billigst auch zu Teilzahlungen 2164

KARLSRUHE LB .Grund & (Jehmichen , Waldstr . 28. TeL 520
Akkumulatoren - Ladastatton .

Puppen, die nie zerbrechen
sitzen , stehen , sehen und spreehon
können , dabei billir n schön sind,
empfiehlt das ganze Jahr hindurch

HBialAP
Erste Karlsruher

» BIBIB » Puppen - Klinik
Kais ' rstr . 223 . westl . d. Hauptp

ERiinhlA
m HLRIMMOIIM»

. DU Call 6 Kaltert traOa 132
Inh. W . BRRT8CH , zw . Wald- a Karletraße

(Padewets Geigenbaus !

FISHELs Schokoladenhaus
2105KaiserstraOe 141 .

Grosch -Waffeln , Teekrum ,
Wickele, Nürnberger Lebkuchen , feinste Pralinen

Singer-
Nähmaschinen

Erleichtert © Zahlungsbedingungen .
Ersatzteile ,

Nadeln , Oel, Garn,
Reparaturen

"
SlngerüShmaschlnen

Cur sruhe
KalurstraBe 203 ,
Weraerplatz 42 .

I . Padewet
Geigenbaumeister

Schallplatten u
Sprechapparate

Autor . Electrola -
Varkauf ssteile

Kaiserstr . 132 , Tel . 133

Veit grob & öofjn
Feine Herrenschneiderei

Tuchhandlung
Kaiserstr . 193/95 Tel . 3009

Mrische Hausgeräte.
ii iinulluniIii inmimt iii niimt ii imhihi huhu

Wir und KigDiamsen
iiiiuimiiiiuiiiuiiuiuiiiiuiiiuiiuiuimiiiiiiiiu

empfiehlt

Jos . Meeß
Erbprlnzan * trassa 89

Dem Raten -Kaufabkommen
angeschlossen

Ka MÜSlCr Tel . 5736
Karlsruhe I .B .
Sotienstr . 114

empfiehlt den e'nsch'lgleen Firmen
CTIIIC tür Bestecke , Silber-
E I v I » waren U9w . Bestcck -
kaslen und Büfett - Einrichtungen
Ferner sämtliche
£ TII iC für Handel und
C I " 9 Industrienacheigenen
und gegebenen Entwürfen 2166

lmi> rhoto - Artikel
Phoio -Reparatwn

F.Knelifcr. r—*
• kein Ladas

c. Relnholfll Sohn
loh i Heinrich Koch

Armbanduhren
genau reguliert und zuverlässig

« « < vi <* < Qe *r . >w üan « . In großer Auswahl
« 17 101 & .aiserstr . Ivl 1775 , v Gold . Sllher und MeialL

M Badlsches landeslhealer # ^ ;
isf

SPIELPLAN
ecic om 8. Dezember ( IS 18. Socmüer Dezember 1988.

■I I » LanbeStbeater:
SnmStaa . 8 . Dezember . ★ E 10 . Tb -Gem . > . S .-Gr . Sttm ersten

Mal : Perlenkomödi «. Stück von Krank. 20—2i Uhr - (6.— JC) .

Sonnfa «, 9. Dezember . Nachmittag ? : 4. vorftellnna ber Eonder »
mtete für AuSwtlrttge : Armlda . Over von Stuck . IS— 17. Ubr.
(4 .— J/ ) . — Abend« : ★ G 10. Tb -Gem. 1801 —1400. Der Barbier
vo« Baadad . Over von Cornelius . 20 btS gegen 22 Ubr. (8.— Jt ) .

Montag . 10 . Dezember . Volksbühne 15. Der Schwarzkünstler . Lust
sviel von Gvtt . Der 4. Rang ist sür den allgemeine « Berkaus
srctgebaltcn . 19 * bis nach »1 Ubr . IB.— JT ) .

Dienst » « , 11. Dezember. * o IL Tb -Gem. L S .-Ar . Bolksbübne
S .-Gr . Die Insel der Tote « . Over von Südor . Hierauf :
Petruschka . Ballett von StrawtnSk « . 20 bis nach 22 Ubr. ( ?.— Jt ).

Mittwoch. 12 . Dezember. * A 11. Tb -Gem. 1401—1680 und 101—160.
Genoveva. Tragödie von Hebbel. 19k—22H 16.— Jt \.

Donnerstag . 18 . Dezember. * D 11 (DonnerStaomlete ) . Tb -Ge« . ,
8. S -Gr. (3. Hälfte). Die Slsrikaneri». Over vo» Meoerbeer.
13 6(0 nach 22 Ubr . <?.— Jt ) .

yreita «, 14 . Dezember. * F 11 (Freitagmietet . Tb .-» « «. 8- S .-Gr.
( 1. Hälfte) . HoknSvokuS . Schauspiel »oa GSd. 20 bis »ach
22 Ubr. (6.— Jt ).

SamStag . 15 . Dezember. Nachmittag« : Urnuffflbrnn«: Salverle
ans WelbnachtSurlanb. MSrche « vo« Ulrich von der Trenck .
15—17 Ubr . t».— Jt ) . Abends : * B 11. Tb -Gem . 801—400
u« d 151 —200. Perlenkomödi«. Bon Bruno Frank. >0—22 Ubr.
(6— Jt ).

Sonntag , 18 . Dezember. Nachmittag« : 5. Borstel!««» der Sonder¬
miete siir AuSwSrttg « Kafverle ans S? etbnad»tsnrla «b . MSrchen
von Ulrich von der Trenck . 15—17 ltbr . <8 .— » . AbendS :
* E 11 . Tb .-Gem . 201—800 . Mona Lifo. Over von SchilltnaS .
19^ vi ? nach 2116 Ubr . (8— JT) .

Montag , 17 . Dezember. Volksbühne 15. Der Schwarzkünstler. Luft-
svtel von GStt . Der 4. Rang ist kür den allgemeinen Verkauf
freiaebalten . 19% b«S nach 21 Uhr . (5— Jt ).

DieuStaa . 18 . Dezember . ★ A 12. Tb -Gem . 401—500 . Die Anlel
b« Toten Over von ZAdor. Hieraus : Petruschka. Ballett
von Strawinski . 20 bis nach 22 Uhr . ( 7 .— Jt ).

b ) gm städtischen KonzertbanS:
Sonntag , 9. Dezember. * Arm wie eine » irchenmanS. Luftsvtel von

Kodor. 19 '̂ —22 Uhr . (4 .10 Jt ) .
Sonntag . 18 . Dezember. ★ Zum ersten Mal : Der SnbballkSnig.

Lustspiel von Reimann «nd Schwarb . 19 -̂—22 Uhr . <4 .10 Jt ) .
Än der ?seltball«:

Montag , de« 17. Deiember : 8. Bolks -Sinsonie - Sonzert , 20—22 Uhr.
(8.— Jt ).

Gegr . 1846 .

J . Petry Wwe.
Juwelen / Gold - und Silberwaren

Optima -Armbanduhren ( Grendien Schweiz )

Verkaufsstelleaet Wurtt. Metallwarenfabrik. Oeisiinqen' Si

———— — — — Kaisersiraße !o2

Die allbekannte leistungs¬
fähigste Karlsruher

MMMM
Alois Kappes

Kaiserstr. £ 6 u . uierderpiatz 47
Tel . 1720 Tel . 2487

bedient
prompt , gut und billig -

Machen Sic einen

Versuch
mit meine » Spezialbreten
KOInar Sebwarzbro '

Pumpernickel
Grahambrot
Stet nmetzb rot
Rh . Feinbrot
Rh . Blatz
Jungbornbrot

Großbäckerei Denniö
LU D W < C SPIAT >

Prahiische weihnactits - GescnenHe
vom

Donareiia simmpmaos
Ronneburg -Wiesnewski

243 Kaiserstr . 243 .

Ludwig Schweisgut
.rhgnnzHnstr >. o. Kondeilplat»
Alleinvertreter der KM « el u
l* ittninos Berhsie<R,Btiithne>

<rotr an— Ste nweg, Soh er
•naver * Sfihn». Thftrmpr

A . Bauer
Optische Anstalt

Karlsruhe, Kaiserstr . 124 b
ueirenütier dem Cnl6- Automat

Baden - Baden , Langestraße 3°

Kinnan '̂ Wilhelmstraüe
Operngläser
Feldstoctier

Brillen , Zwicker
Lorgnetten

Reparaturen soi ort

Umlausch siir Jnbabet von Blockhesten: SamStag . nachmittag » lBVs
bis 17 Ubr . Allgemeiner Borverkauf und weiterer Umtausch ab
Montag vormittags .

Die Deicmber -Rate siir Plabmiete möge vom 1.—6. Dezember an
der Vorverkaufskasse des Landestheaters eingezahlt werden .
Ab 0 . Dezember : Hauseinzng .

Karienvorrerkans : VoiverkauISkasle de» ittadiiche » ^andeS'

tbeaierd . Tetelon «28». In de ? Ztadt : Musikaiiendaiidlung
Müller . Ecke Kaller » und Waldktr .ihe Teleton und AnskunItS
stelle des VerkebrsverelnS tlalleritrahr tS« «Eingang Rittersiraße ,

Teleton 1420 : Zigarrenhandlung i^r Brunnen Kalietallee
Teleson «3 .̂ 1 »nd Saulmann Sari Holzichuh. Werdetvlae ^
^ ei ' inn S08.

H G TTG PI "
Mützen

Adolf Lindenlaub , Kaise str . 191

R A K T S C H e

uieinnacms ßesctienhe
in erslhiassigsn Hano nrtisitsn .
Maröa Köhl

Decken u . Kissen angetanfl ^ T
mit Material In ganz gro « »*
Auswahl f Ferne » antp »®1" *
Ich * tr - c « waren Herren -

Dam an - und Klnder - Wöscn •
Sch 'lrzen , Taschentücher
Baby - K ' « dun « ;mn »er oj
Neueste ,

Für kalteTage/Pullovers ♦ Siruhwesten
für Damen zu besonders in allen Größen
und Herren niedrigen Preisen auch Extiaweiten



Bfrrftttg , de» 7. DezemV« 1928. „Badisch« Presse- sMorge « °A «»sa ?<)
Jt*. 573. S «Ne l

MujM und Gesang .
Schuberlseiern .

tk . Malsch (A . Ettlingen ) , z . De ». lSchubertfeier .) Der hiesige
Cäcili < nverein hi«li am Sonn « lg abend in der Kaiserhall «
eine Schubert -Gedächtnisfeier ab . Chorleiter Hauptlehrer Rufs ,
hatte mit der Auswahl der Liener und Chorwerke «ine glückliche
Hand und bewies in der Darbietung der Werl « seine wahr « , echte
Diusil « rn <uur vor dem zahlreichen , den geräumigen Saal bis zum
letzten Platz füllenden Hörerkrcis . Die Solopartien sang

bracht « in einem echt volkstümlichen Vortrag den Menschen un
Künstler Schubert liebcvoll allen Zuhörern nahe . Er durfte sich des
Beifalls ebenso erfreuen wie der gutgesckulte Chor , die Solisten und
das Streichorchester mit Kapellmeister Moritz

0 Michelseld . 5. Dez . ( Schubertfeiet des Sängerbundes .) Am

Sonntag veranstaltete der „Sängerbund Michelfeld " zum 100. Todes ,

tag Schuberts eine Gedächtnisfeier . Der gut geschulte Chor trug
mit tiefer Empfindung Schubertsche Männerchöre wor . Hauptlehrel
Prohaska und Herr Altstadt (Bariton ) brachten als Solisten
mehrere Schubertlieder gut zu Gehör . Der Dirigent des Vereins ,
Oberlehrer Gmehlin , erfreute die Zuhörer durch zwei fein ge-

spielte Violinsoli . In seinem Bortrag „Schubert und das deu ' skhe
Lied " schilderte er in sinniger , klarer Weise den Künstler Schubert
als Mensch und Musiler . Den Darbietungen wurde reicher Beifall
gespendet .

d . Schlossau , 4. De ». (Schubertseier .) Der Gesangverein
Frohsinn veranstaltet in Verbindung mit dem Kirchenchor
eine würdige Schubertfeier . U. a . kamen durch Frl . T s ch a m b e r-

Buchen und Hauptlehrer H o r m » t h. der sich um die Pflege guter
Musik in Mudau schon große Verdienste erworben hat , Symphonien
und Sonaten am Klavier zum Vortrag . Von Chören seien besonders
e' wähnt das „Sanktus " aus Schuberts deutscher Messe , sowie d<V5
Lied „Die Nacht « . Im Mittelpunkt der Feier stand ein Vortrag
Lb« r S >̂ " bert . ehalten von Hauptlehrer Hormnth .

1 vöhrenbach bei Furtwangen , 8. Dez . (Schubertgedenkseier .)
Hier ist es gelungen , samtliche die Mustk pflegenden Vereine zu
einer gemeinsamen Schuberthuldigung zu vereinigen . Diese
fand kürzlich in der städtischen Festhall « statt .
Es beteiligten sich daran das Streichorchester unter Leitung
von Imhoff . der Männerchor des Gesangvereins „Concor -

dia " unter Leitung K e t t e r e r und der Gemischte Chor des Ar «

beitersängervereins „Freundschaft " unter Leitung von Hauptleh ' er
B u r g e r t . Dieser sprach in einführenden Worten über da » Leben
und die Werke des Meisters . Zu Gehör gebracht wurden von Schu »

bert u . a . Chöre aus der deutschen Messe und «in Satz aus der
tt -Moll -Symphonie . Die Feier war « ine würdige Huldigung .

m . Muggensturm , 1 . De ». Der Mufikverein hatte am vergange -

nen Sonntag nachmittag zu einer Familienfeier eingeladen . Vor
allem galt diese Familienfeier u . A b s ch i e d s f e i e i , da es dem

der Kapelle seit fast zwei Jahrzehnten vorstehenden Dirigenten
Kirsch aus Rastatt von seiner Dienstbehörde untersagt wurde , dem

Musikverein weiterhin als Dirigent voi zustehen . Der neue Dirigent
Lütigers aus Karlsruhe , welcher die Leitung bereits seit August
inne hat . und das Orchester zeigten , daß sie bestrebt stnd , feine und

gediegene Musik zu Gehör zu bringen , wofür ihnen auch verdienter
Beifall zu Teil wurde . In einer Ansprach « begrüßte der 1 . Vorstand ,
Knapp , alle Erschienenen auf ' s herzlichste . Er würdigte in be-
soiders warmen Worten die Verdienst « des scheidenden Dirigenten
Kirsch und überreichte ihm als änheres Zeichen der Dankbarkeit ein
schönes Rosengebinde , wofür Herr Kirsch in bewegten Worten dankte .
Einen besonderen Beweis seines musikalischen Könnens lieferte Herr
Lüttgers durch mehrere ViolinvortrSge , wobei er von Fräulein B i l -
l i n g-Karlsruhe in feiner Art begleitet wurde . Ganz besonderen

Beifall fand die Konzertpolonaise von Hamm , « te auch die Wieder -

gab« eine » vierstimmigen Chorals mit abgespanntem Violinbogen .
Mit voller Genugtuung stellten die Anwesenden fest, bah die Orche-

sterleitung wieder in guten Händen ruht
kz. Kuppenh .'iin , L Dez . (Konzert de» « rteitergesangverein »

. Freiheit - .) Emen hohen künstlerijchen Geimh hatten d,e Surrst
zahlreichen Besucher des Konzerts des emsig vorwärts strebenden
Arbeiterge ^angverein » »Freihei f . „Blonde ! » Fahrt ,
ein Sang vom Rhein um » edler Minne von Ad . Klage « stand
auf dem Programm . Es ist da » ein Chorwerk für Sopran - ,
Tenor - und Bahsolo , gemischten Chor und Orchester nebst verbin -
benber Deklamation , für das sein Dichter und Komponist eine

Sage aus der Zeit von Richard Löwenherz verarbeitet und schwung -
voll vertont hat . Die Interpretation durch den Chor der „Freiheit
unter der Leitung des mit großer Hingabe und Begeisterung für
die edl« Musik sein Ziel verfolgenden Dirigenten , Johann Ott -

Rastatt , war hervorragend . Volle Bässe und hellklingend « Tenör «
schufen einen prächtig . n Wohlklang . Die Wirkung des „Büttner -

chors " wurde besonders gehoben durch die gute Besetzung des Tylo -

phons . Dieser Chor wurde denn auch da capo verlangt . Die
stattlich « Schar der Sängerinnen war mit Erfolg bestrebt , _

die

Gesamtwirkung um ein Bedeutendes zu steigern . Als Solisten
hörte man O . W i e b e r (Tenor ) und A . F r i t [ ch (Bah ) , beide
von Karlsruhe , die sich ihrer Ausgab « mit viel Geschick entledigten .
Hilde Becker -Kuppenheim trug zum Erfolg mit ihrem wohlklin -

gen Sopran bei . Eine prächtige Leistung bot das aus Mitgliedern
des Instrumentalvereins Rastatt bestehende Orchester .
Die verbindende Deklamation hatte Marta Z i p p-Rastatt über¬
nommen Das begeisterte Publikum dankte mit stürmischem Beisall .

r . Schwetzingen , 5. Dez . (Konzert .) Unter seinem neuen Chor -
meister Hauptlehrer Kille gab der Gesangverein „Lieder -
kränz " am Sonntag im Falkensaal « in sehr gut besuchtes Kon -
zert . Opernsänger Karsten Deiner vom Badischen Landestheate :
Karlsruhe bracht « als Solist in Begleitung von Kapellmeister
Ke i l b e r t h-Karlsruhe hervorragende Proben seiner Gesanges -
kunst. der der gebührende Beifall zuteil wurde .

ag. Ruft, 1. Dez . (Kirchenchor.) Am Sonntag abend veranstal-
tete der Kirchenchor eine Cäcilienfeier unter Mitwirkung
der Musikkapelle Beide wetteiferten abwechselnd mit schönen
musikalischen und gesanglichen Darbietungen . Der Organist , Haupt -

lehrer Gißler , sowie Musikdirigent Joses Deibel verdienen
vollen Dank und Anerkennung für ihre Arbeit . ' Bürgermeister
Sattler und Pfarrer Fetzner sprachen dem Kirchenchor sowie
der Musik ihren Dank aus .

Das Vereinsleben auf öem Lande.
L Gaggenau , 3. Dez . (Staatsbürgerlicher Abend .) Die Landesab -

teilung Baden der Reichszentrale für Heimatdienst veranstaltete in
der vorigen Woche einen staatsbürgerlichen Bildungsabend , zu dem sich
sehr viele Interessenten eingefunden hatten . Prof . Krautze (Karls -
ruhe ) sprach über Die französische Volkswirtschaft und ihre Be -

Ziehungen zur deutschen" . Anhand eines reichen statistischen Materials
beleuchtete er den Abstieg der französischen Landwirtschaft und das
Emporblühen der Industrie , die steigende Aktivität der Handels - und
Zahlungsbilanz und den Grund mangelnder wirtschaftlicher Wechsel-

Wirkungen zwischen Frankreich und Deutschland . Dr . L e i b r e ch t
( Karlsruhe ) behandelte das „Raumproblem des deutschen Volks " mit
Berücksichtigung des Romans „Volk ohne Raum " von H . Grimm . Di -
rektor Dr . Humpert leitete die Versammlung : er wußte in seinem
Schlußwort den tiefsten Sinn der beiden Vorträge auf die Formeln

„Raum ohne Volk (Frankreich ) und „Volk ohne Raum " (Deutsch-
land ) zu bringen .

▼. Achern, 5 . Dez . Der Vttttelbadisch « « rtillerieiund beging am
1 . Dezember in der Turnhalle seine Barbarofeier . .Kriegsstark '

waren die Kameraden mit ihren Angehörigen und Freunden erschie-
nen : zahlreich waren auch die auswärtigen Ortsgruppen vertreten ,
sodatz die weite Halle bis auf den letzten Platz besetzt war . Die

Stadtkapell « unter der »orzSglichen Leitung ihre » Kapellmeister »
Kern bestritt in guter Weis « d«n musikalischen Teil des Abends .
Zwei Schwanke vertrieben fiir kurze Zeit die Sorgen des Alltags
und ließen die Zuschauer wieder einmal von Herzen lachen . Die
Ortsgruppen Achern , Sasbach und Kautenbach ernteten reich«n Bei -

fall . Di « Leitung lag in den Händen de» bewährten Vorstandes
Kropp , Rihm , Ihli . Unter den Ehrengästen konnte auch Exzellenz
W o l f f begrüßt werden .

s . Eppingen . 3. Dez . tV - lkshochschule.) Im Rahmen ein« ,
staatsbürgerlichen Bildungsabend sprach Dr . W i t t s a ck. Ingenieur .
Mannheim , über „Ferngasversorgung vom technischen . Wirtschaft -

lichen , politischen und kommunalen Standpunkt aus "
. Volkswirt

Hage n -Karlsruhe über „Gegenwartsprobleme der deutschen Land -

Wirtschaft und des deutschen Handwerks "

r . Ketsch, 5. Dez . (Vom Schießsports Die EchSt ; eng esell¬
ich a f t Schwetzingen und der Schutzenverein 1927
Ketsch trafen sich am Sonnlag zu einem Freundschaftsschießen mit

Zimmerstutzen , aus dem Ketsch mit 9% Ringen gegenüber 869 Rin¬

gen von Schwetzingen als Sieger hervorging . Der Rückkampf wird
in Schwetzingen ausgetraaen .

& Lahr ,
"5 . 5\ 3. (Vortrag .) Die beiden Vereine B a d i s ch c

Heimat und Schwarzwalo verein boten ihren Mitglieder »
und Freunden einen sehr unterhaltenden und belehrenden Abend im
Eymnasiumssaale durch den Vortrag von Universitätsprosessor Dr .
Günther aus Freiburg über das Thema : Der deutsche Wald im
Spiegel des tropilchen von Brasilien und Indien . Der durch seine
Facharbeiten , seine vielgelesenen Bücher und seine ausgedehnten Rei -
*en in den Tropen bekannte Gelehrte erklärte den Zuhörern , wie der
deutsche Wald schon seit Urzeiten dem deutschen Volke , dem Volke des
Waldes , seine Eigenarten , Besinnlichkeit und Abgeschlossenheit , auf -
geprägt habe , und daß di ^se Eigenarten auch immer wiederkehren in
seinen Dichtungen , Liedern , der Kunst , der Musik und dem Märchen ,
wie bei keinem anderen Volke der Welt . Darauf zeigte «r in einer
Auswahl seiner vielen auif Zeylon und in Brasilien gemachten Auf -
nahmen den tropischen Wald in seiner Schönheit und in seinen vielen
Gegensätzen zu unserem deutschen Wald . Reicher Beifall dankte für
den genußreichen Abend .

l . Dundenheim , 1 . Dez. (Die Kriegsschuldige .) Im Rahmen
unserer Volksbildungsgemeinschaft sprach in der »er «

gangenen Woche Fortbildungsschullehrer K . R ußbaumer aus
Kippenheim über das Thema : „Die Kriegsschuldlüg e" . Der
Vortrag war außerordentlich fesselnd und stützte sich auf eine genaue
Kenntnis des behandelten Gebietes . Hauptlehrer H e tz e l dankte
dem Redner und sprach in seinem Schlußwort über Sinn . Ursprung
und Bedeutung der Deutschen Volksbewegung für die Revision des
Versailler Diktates .

h . Emmendingen , 26. November . Der Kriegerverein veranstaltete
für seine Mitglieder mit Familienangehörigen eine Abendunter
Haltung . Die Veranstaltung wurde durch einen von der Stadtmusik
schneidig gespielten Marsch eingeleitet , welchem die Begrüßung ?-
anspräche des 1 . Vorsitzenden Fritz Beutenmüller folgte . Ein
Festprolog wurde von Fräulein Lotte S i l l m a n n sinnvoll vorgetro -
gen . Ein Theaterstück sowie humoristische Votträge und Darbietungen
des Ring - und Stemmklubs „Alemannia " trugen zur Unterhalt mg
bei . Fräulein Sillmann und Fräulein Schwörer überraschten mit
reizvollen Tanzaufführungen . — Zum Schlüsse wurde die Ehrung
von fünf Mitgliedern für 25jährige Zugehörigkeit vorgenommen . Es
sind dies Emil R e i n b 0 l d , Fritz V1 ""

Adolf Rieß und Moßbrugger .
W . Lörrach , 5 . Dez . ( Elternabend de» Zungnationale «

Bundes . ) Letzten Samstag abend hielt die hiesige Ortsgruppe
des Jungnationalen Bundes unter der Leitung von Herbert
H a r r e r ihre » Elternabend ab . Der Bauführer Georg Weis
(Ettenheim ) sprach über den Bund und sein Ziel : Mitzuhelfen am
Aufbau von Volk und Staat . Im Anschluß an seine prinzipiellen
Ausführungen zeigte er eine Reihe von Lichtbildern von einer
sechswöchigen Fahrt , die er mit zehn Buben vom Gau Baden in
den diesjährigen Sommerferien unternommen hatte . Zur Ergän -
zung wurde noch einiges über den Bund vorgelesen . Musik und
Lieder umrahmten das Gaaze .

lollrath , Julius Weil ,

für Weihnachten ?

Der neue
wunderbare

Qualitäts -

Zeurnerhut

Wollfilz Mk . 5 .50 , 6,50. 8 - , 9.. . 10 50
Maarfilz Mk 12.- , lt -, 16 -, 18 20 .
Rauhwerk Mk . 5 50, 8 50. ? 50. it ..

14, . bis 22 .
Velour Mk 15- , 18 -, 22 -, 24. . 26.- . 30

Zeumer
Karlsruhe Kaiserstr . 125/127

Offene Steller *1
Tüchtiger

Mechaniker-Meister
für Präzisionß - Wcrkftätte von Aettkontroll .
Avraratcn von internationalem Konzernwerk
S « ddeutfchlands gesucht filr Dauciftelluny .

Verlangt wird langjährige Praxis in Prä -
zisionSwcrkstLtten und langjährige vrfab ' ung
>n Montage und Juftage von Präzision »- ,
Äontroll . und ähnlichen Aovaraten .
„ Nur erstklassige »Iräftc wollen Angebot m.
Lebenslauf Zeugnisabschriften und Lichtbild -
Mit Angabe von Gebalt ?anspr »chen und
sriibcstem Elntrittermin einreichen unter Nr .
• 736a an die Badilche Press «.

liichiiger

Reisender
für Textilwaren »um
« e n» der Privat
kundschaft sofort gesucht

Angib . unt . Nr . 5767a
an bic Bad sche Puff « .

•Berne er ( innen)
gesucht z. Serif , eines

llociilrequenz- Apparates
auch auf Teilzadlung ,
gegen hohe Proviston .
AuSiablung nach Per
etnbarung . Vorzu -
stellen Freitag oder je
well « abend « von 6 b
9 Uhr Kaiser Ali - e 75,
2 Treppen. (üS>52(i5j

ErOstülkmMtt

MWonsektian
1—2 Stück ivSchentltch ,

fofar « gesucht .
Angebote unter L14SI

an dt : Badische Presse
erbeten .

MelmiWen
gesucht . <FH,->267)
Mirtslmtt ». « ar .Splaq ,

aarlfttafie .
Vorstellen 8— lj Uyr ,

G .' fucht fleißiges

Mädchen
I» NI Tanbermachen der
dilllve für etwa 2 Std ,
NSb . Welfenfiraste l »,

4. et ., i . (8S >527«)

Weiwitten etc . -

Lerttetung
sllr Privat , Teilzavlg .
gesucht . Angebote »nter
» 14N1 an Bad . Presse .

Junges , fanderes

Laufmädchen
gesucht . (31357 )

Druckerei
Malsch & Bogel
Adlerstrabe 21.

Wo
findet frllb . Staatsbe -
amlin (25 I . alt ) mit
nur gut . Zeugn , halb
tags Beschäftigung od .
chrifiiiche Heiiuarbeits

Angeb . u . Nr . 9! 1488
an die Bad . Presse .

LangjährigerRechisaransbilro
in ungeküudigter Stellung sucht fich zu
verändern in Beruf . Sandel oder Andu -
ftrie . Angebote unter Nr . ®. H. .im an
die Badischc Presse Filiale Hauvtvoft .

OOas fall man Jclien (cen .'

Iserts unJcJtnrt feiten nofli monUttr -

In . gtbtja fo ktrrltQi » Cf utQ » tn Jtn
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^ ßefUrnQn hat an ihnen longefeine& reujt ,
»eil Jie harten herver rajenj lullhorjinj .

QOir olle möchten JoQt , Jaß Jerfftite <Sii —
JrucfcunfererQOtihnaSthgal >en ein hleihen¬
der fei. Cl'ie bekannte cJndantkren -cf &'ul* -
ntarüe hefagl, Jaß der damit autgemeiütnele

m cfloff
^ Uroffen
toafOxeikt , wetfere & t

ift, mur cTreuJe feines <£B *f leert .

(tfnjtJem gutencTlrlilwarengefehäflle Com
"i« Mcfie inJanthrenfarhigec/toffeu .Qßmti
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5üöves »äeuKcKs ^ i « iu5tne unä ^ ittsctiafk Leitung
krzmlckmler ^benMrse.

Stark abgeschwächt
Frauksurt , 8. De ». tTrahtbericht . » Au btt Abendbörse trat tm

Gegeuiatz »nr srenndltchen Mttt »gsI6 )lutzbörIe ein Zendenznmfchwung
IeUw >.iIc stärkeren Ausmaßes ein . Es verstimmt , daß angeblich Eng -
lauft nicht an den Luganer Berhandlirngen teilnehmen wolle . Weiterhin
befürchtet man Rückschläge durch die AuslandSbörlen und vor allem Rück -
sluß deutscher Aktien . Andererlelto würden die g . -G . Karbenaktionen
den Karbenmarkt wieder stärker belasten . Publikum » «>crkänsc waren < u»
geiuhts der hoben Kurse zu beobachten . So traten zunächst Rückgänge
von l —3 Prozent an den meisten Märkten ein gm Verlauf war das
Angebot am Karbenmarki durch einen Baisse -Angrisf gröber . fooab
Farbenaktten insgeiauu S Prozent weiter . Siemens 4. AEG 2 , Deutsche
Petroleum 3. Reichsbank 8.5 Prozent nachgaben . Montanwerke ange .
boten . Der weitere Verlaus blieb unsicher . Auch die Rachbörse war nicht
erholt . Hier nannte man Schlickert 26». AEG . 201J5. Siemens 438.

Anleihen : Renbelltz 14 .80. 4 Prozent Dt . Tchntzgebt . te 6.25.
Bankaktien : Allg . Dt . Crcditanstalt 140.25 . Barmer Bank -

verein 145 . Bav . Hnv . u . Wechselbank 175. Commerz - u . Privatbank 186.25.
Darinst . u . Rattonalbank 207 .62. Deutsche Bank 173.5. DiSeonto -Gcscll -
Ichaft 164 , Dresdner Bank 173 .87, Metallbank 142 .75, Reichsbank S34.75.
Oesterr . Credit 84 .50.

Bergwerks - Aktie » : Budern » SS. Geilenkirchen 1S4. Har .
vener 185. Ilse Berg 240 . Kali Ascheröleben 2S0. Westeregcln 291 . Slöckuer -
werke >07.5. Manneomannröhien 126.62. Manslelder Bergbau 118.25,
Phönix Bergbau »0. Rhein . Braunkohlen 286 .5. Rbeln -Stahl 147, . Ver .
Königs » n . Laurahütte 75. Ver . Stahlwerke 83.

Tronsvortwerte : Hamb . Ämerik . Pakets . 143.25.
Jndustrieaktien : Adlerwcrke Kleaer 80. AEG . Stammaktien

202 , Bergmann Elektr . 24«!. Zement Heidelberg 137, Daimler Motor 85.5,
Dt . Erdöl 142 .5 . Dt . Gold Scheideanstalt 196. Dt . Linoleumwerke 346.
Elektr . Licht u . Kraft 265 .5 . Elektr Lles . Gef 180.5 . Eblinger Maschine »
60 , J .-G . Karben 278 . Kelten u . Guilleaume 155. Gessürel 278 . Gold -
schnitt» Th . 101 , Hoch- und T ' efbau 114. Hol,mann 140, Holzverkohlung
ßfi. Juugl ans Gebr . 87.5 . Lahmever 183, Ncckarsulm Fahrz . 22 , RütgerS -
werke 108, Schlickert El . Rürnb 267 .25 , Siemens u Halste 438. Siidd .
Zuckers . 157, Verein f . chem. Ind . 81 .7», Wavh u . Krentag 188 , Zellstoff
Aschafscnburg 214 , Zellstoff Wolddos 284.

Warenmarkt
Viehmarkt

Statiner ! , 6. De ». tDrahtbericht . » Viebmarkt . 5 ufuir : I Ochse.
I Bulle .. 4 ? üke . 39 Karlen , 89 Jnngbnllen , 229 Kälber . 520 Schweine .
Verlans Mit Rindern und Kälbern langsam , mit Schweinen mäßig
belebt . Preise ie 50 Kilogramm Lebendgewicht : Bullen 38— 45 , Kühe
14—32, Färsen 37—52, Kälber 56—67, Schweine 74—80, Tauen 50—66 RM .

Metalle .
Verls « , fl. De ». Metalln »tier1i » ««a silr se <00 Kiloar . Ylektrolnt -

kuvser vromvt eis Hamburg . Bremen oder Rotterdam ( Notierung der
Bereinigung f. d . Dt . Elektrolvtkuvfcrnotiz » 151 .50 RM . — Notierung « !
der Kommissio » des Berliner MetalliSrseivorftavdes ldle Preise ver -
stehen sich ab Lager in Deutschland für vromvte Lieferung und Bezah¬
lung . » Ortgtnnlhttttcnalnminium . 98—99 Prozent in Blöcken . Walz -
oder Trahtbarren 190 RM .. desgl . in Walz - oder Drobtbarren 99 Pro -
zcltl 184 NM ., Reinnickel 98—98 Prozent 350 RM ., Anttmon -Regiilns
81— 85 RM .. Kclnsilber ( 1 Kilogr . fein » 78.25—80 RM .

London . 6. Dezember . Metall schlußkurs «. Kurf et : Tendenz
ruhig ! Standard per Kafle 68^<>»—68H . ver 8 Monate 68 ®/i «—63 *54, Settl .
Preis 68W , Elektro !»! 74^ — 75 4̂ , best seleeted 73 —?4 ^ , Elektrowirebars
75 !4 . — Zinn : Tendenz unregelmäßig : Standard per Kasse 231 bis
231 M>, per 3 Monate 228%—230 . Settl . Preis 231 . Banka 231Vi. Stcaits
231 Vi. — Blei : Tendenz unregelmäßig : ausländ , vromvt 21 ' <i «.
entft Sichten 21 " /i «, Settl . Pre ' s 21H . — Zink : Tendenz ruhig ;
gewöhn ! vromvt 26 1-. , entft Sichten 26Mr, Settl , PretS 28Vi- — Clum &.
Nlber 22 \i — 22^4 , Wolsramer » 18.

Vom deutschen Weinmarkt.
Mannheim , 6. Dezember .

Am Weinmartt ist für solche Weine , die sich für die Sektfabriken
eignen , eine kleine Belebung eingetreten , weil deren Einkäufer aus
ihrer bisherigen Zurückhaltung , etwas herausgetreten sind . Sonst je-
üoch hält ver bisher beobachtete zögernde Gi ' ichäftsvcrlau,f an : für
uadijche Rotweine trat bemerkenswerter Weife dauernd einige Nach -
frage auf - Eröhere Mengen badischer Weine wurden im Breisoau
und am Kaiserstuhl verkauft , wobei für die 100 Liter 8»—85 RM .
angelegt wurden ; bessere Kaiserstuhler Weine erzielten 80—130 3? ® . ,
Spitzen 135— 160 RM . In Markgräfler Meinen erfolgten Umsätze
von 80— 105 RM . , in besonders guten Weinen zu 105—120 RM . ;
in ver Ortenau kostete Konsumwein 85—100 RM ; Bergwein 90— 120
RM . : die Bühlergegend erlöste 110—130 RM . , vereinzelt bis 140
RM . In Freiburg i . Br . hat eine Sitzung badifcher Weinbauorgani -
fationcn zu einem Zufammenfchluk geführt . Die neue Vereinigung
führt den Namen Badifcher Weinbau verband e. V ., mit
Eitz '«ind Geschäftsführung in freiburg i . Br . In der Pfalz er -
hofst man von den versandten Weinproben für die nächste Zeit
größere Geschäftsabschlüsse , woran es bisher fehlt . Bei einer Ver -
fteigerung des U n g st e i n e r Winzervereins wurden 43 000 Liter
1927er Weißweine angeboten und zugeschlagen . Erzielt wurden je
1000 Liter 1160— 1730 RM . , für Spielberg Riesling Spätlese 1830
NM . Auk einer Versteigerung des Winzervereins Kallstadt
kamen 30 000 Liter 1927er und 13 000 Liter 1928er Naturweißweine
zum Angebot . Dabei bezahlte man für die 1000 Liter 1927er Kall¬
städter 1200—2250 RM . . Saumagen Spätlese 2300 RM . Bemerkens -
werter Weise wurden sämtliche 1927er Weini ; zugeschlagen , dagegen
die 1928er wegen ungenügender Gebote zurückgezogen oder nicht aus -
geboten .

Im freien Handel erlöste man zuletzt u . <t. an der Ober -
Haardt für naturreine 1928er Weißweine aus der Gegend von Berg -
zabern 640—720 RM . , aus Maikammer u. St . Marlin 750—850 RM .
an der Unterhaardt 800— 1000 RM . und an der Mittelhaardt je nach
Jahrgang und Beschaffenheit 1400—2000 RM .

In Rheinhessen liegt das Geschäft still . Der Eaubickels -
heimer Winzerverein hat von feiner etwa 300 Stück betragenden
1928er Ernte kürzlich 80 Stück zu 1200 RM . je 1200 Liter verkauft .
Jugenheim erlöste 900—950 RM ., für 1927er 1000 RM ., Alsheim
1050—1100 RM . , Nierstein bis 1400 RM . je Stück von 1200 Liter .
Am M i t t e l r h e i n ist die Nachfrage zur Zeit unbedeutend . Ein
großer Posten Jungweine ging in Oberdiebach zu 1300 RM . je Fu -
der von 1000 Liter um . 1927er Weine wurden zu 1200 RM ., in Ba¬
charach und Steeg zu 1200—1300 RM . gehandelt . In Mainz bo-
ten die Vereinigten Weingutsbesitzer von Mettenheim 36 Nummern
1926er und 1927er Weiß - und Rotweine in Fässern aus Das An -
gebot wurde bis auf 4 Halbstück 1927er Weißweine verkauft . Im
Durchschnitt erzielten Mettenheimer Weihweine 1926er 645 NM .,
34 Halbstück 1927er, Alsheimer , Bechtheim « im D . 605 RM . je Halb¬
stück, 1927er Nalurweine Mettenheimer , ein Halbstück 620 RM ., sonst
i . D . 380 RM . je Viertelstück , 2 Viertelstück 1926er Rotweine von
Bechtheim je 250 RM . Die neuen Naheweine sind hell gewor -
den und gut vergoren ; der Einkauf verläuft schleppend . Eine in
Koblenz abgehaltene Versteigerung der Vereinigung von
Weingütern der Ruwer begegnete so geringem Interesse
bei schwachem Besuch , daß von insgesamt 75 pudern , die zum An -
gebot bestimmt waren , 27 Fudcr zurückgezogen wurden . Auf 7 Fuder
erfolgten überhaupt keine Gebote . Was zur Versteigerung kam , er -
brachte einen Gejamterlös von 56 100 RM . oder im Durchschnitt je
Fuder 1336 RM . — In Franken weinen erfolgten in letzter
Zeit nur wenige Verkäufe ; dabei kosten 1928er Weine aus geringen
und mittleren Lagen 100— 130 RM . , geboten wurden durchschnittlich
jedoch nur 85—90 bezw . 100— 115 RM . je 100 Liter . Bessere und beste
Lagen gingen zu bisherigen Preisen um . G . H.

Amerikanische Getreidenotienragen.
Gfitrajo , fl. De ». IFnuklvrnch 1 Schlnftkurse . Weizen : Tenbev

» ettg : Dezember 115%, Mär , 118vi, Mai 128-V - 12314. — Mai ? : Ten -,
bcnj fest : De , ' mber 88% . Mär » 87. Mai 88%. — Safer : Tendenz
stetig : Dezember 48. März 48?*, Mai 48% . — Roggen . Tendenz stetig :
Dezember 10014, Mär » 104% . Mal 107. ( Alles i» Cents je Bushel . »

Die Daimler-Minerva-Verhandiuiigen
vor dem Absciunss.

Auch Citroen beteMgt — Die Verh indlungen
in aussichtsreichem Stadium .

hd . Berlin , 6. Dezember .
Das Abkommen zwischen dem belgischen Automobilkonzern Mar

q u e t und der deutschen Daimler - Benz Gruppe ist nach der „Boi
fischen Zeitung " so gut wie perfekt . Nur über einige Klauseln von
mehr untergeordneter Bedeutung soll noch verhandelt werden .

Das in Aussicht genommene Abkommen soll in der Bildung einer
Holdinggesellschaft bestehen , welche die

Interessen Minerva -Boisin -Daimler umfassen würde und als
Vorbote einer größeren europäischen Automobilentente an -

sehen werde.
Die Minerva -Automobilgesellschaft hat in ihrer soeben veröffentlich
ten Bilanz größere Summen für and ' re Erweiterungszwccke reser -
viert und nur 10 Franken Dividende festgesetzt.

Die Verhandlungen zwischen van Roggen , der die Minerva -
Werke kontrolliert , und der Deutschen Bank über den Erwerb der
14 Mill RM Daimler - Akiien befinden sich in einem aussichtsreichen
Stadium . Ein Abschluß ist aber noch nicht ersolgt .

Auch Citroen will sich an dieser belgisch - französisch- deutschen
Kombination beteiligen .

Ueherzeichnung der badischen An'elhe In der Schweiz .
Zürich, 6. Dezember .

Die 6^5 prozeniige Schweizer Franken ^Anleihe der Badischen
Giro -Zentrale in Mannheim ist mehrfach Überzeichne -
worden . >

Kunstseide im Seidenland .
Japan stellt seine Kunstseide selbst her .

Dte KunftletdcninduKrie in gavon hat sich , gestüvt hauvtfSchllch ans
den wachsenden Znlandöverbrauch . in den letzten Iabren stark etuwtckclt .
Tie Er,eugung von Kunsiseidengarn ist. einem Bericht aus Ävd «
zufolge , von rund SO 000 Kilo im gabre 191H aus 1 '4 Mill . Kilo IIS »,
ZV; Mill Silo lU-26 und 6 Mlll jsilo 1S27 gestiegen . Siir das lausend »
Jahr wird die Proö » kt' on aus nahezu S Mill . Kilo geschätzt und eiu «
weitere Steigerung diirfte im nächsten Jahre nicht ausbleiben , da di«
Prodnktionskavazität der laranischen Kunstseidcnsabriken schon setzt etwa
i2 '/i Mill Kilo jährlich beträgt . Infolge der starke » Zunahme der eige .lc «
Produktion hat

Java » ausneböri . «I« Kovlnmeni ausländischer knustleidenaar » «
zu sei » Die Einfuhr , die IstLL noch liber 1% Mill . Kilo betragen batt «,
ist 1927 auf knavv 400 0V" Kilo zuriickgcgangcn und belies sich <n de»
ersten 7 Monaten diefeK JohreS nur noch auf 7noO-l Kilo . Jmoortiert
werden letzt nur noch feinere Karne <von 75 Denier an >, die in Japan
vorläufig nicht hergestellt werden und deren I .ihresnerbranch mit ca .
100 000 Kilo zu veranschlagen ist . Der Ausbau der iavanischen Kunstseiden «
industrie bat auch den

ehemalö sehr be«räck«licken deutsche« Suustleideuervort nach
Java « Varl beeinträchtigt

Dabei ist allerdings zu berücksichtigen , das ! deutsche Kunstsetdeninteresse »
an dem Aufbau der iavanischen Prodiikt ' on unmittelbar mitwirke » lGl « n»-
stoff - Asahi So . ». Ein javanischer Kunstseldenervort ha » sich bisher i»
nennenswertem Umfange nicht entwickelt Daflir wird aber In Iavan
Kunstseide bereits in srökeren Mengen »nlammen mit anderen Textil r̂ »
»n Ervort,wecken verarbeitet . S ^ ina , dte Mandschurei und Indien Nnü
wichtige Absatzmärkte für javanische balbkunftleldene Erzeugnisse .

Bilanzknmme um nahezu I RM min RM . ai,S . Tie llebi rfichi »cigt serner
eine ansehnliche Aunalnne der Geschäsisanikaben » nd zwar um 160 MO
NM . Der znn kmend ? Sparsinn dokumentiert sich auch hier in der be¬
deutenden Steigerung der ausgewiesenen Spareinlagen mit über 2 Mil »
lionen NeichSinark .

8pe!iulative Äolcliausse .
auf den Metaümärkten.

Pre 'ssfe 'gerungen auch iflr Biel und Zinn . — Wachser der Kupferknnsum .
Die vergangene Woche hat auf dem Markt der Nichteisen -

metalle eine Att ^v tat gebracht , wie man sie seit langem nicht mehr
gewöhnt war . Die Bewegung nahm ihren Ausgang vom

Zinkmarkt .
Hier sind die Kurse innerhalb wen ger Tage um 2 £, das sind etwa
8 Prozent , gestieg . n . Eegenwörtlg stellt sich der Londoner Kcsia
Zinkkurs auf 26% £. Dabei Hai sich in der statistischen Lage n chts
und in der Nachfrage des Konsums nur sehr wenig geändert . Die
gesamte Aufwärtsbewegung geht vielmehr von der Spekulation
aus , die von der Tätigkeit des Zinkkartells und von den Verein -
barungen mit den am «r konischen Produzenten Wunderdinge erwar -
tet . Vor all .n Dingen geht das Rätelraten um den ..Stabili «
sations - Kurs " . Bor einigen Tagen nannte man einen folchm von
25 £. dann wurden 26 £ für angemessen erachtet ., und jetzt hat
sich die

' Spekulation in London auf 27 £ geeinigt .
Ob diese Ansicht der Wirklich !« t entspricht , ist natürlich noch gänz¬
lich ungewiß . Man muß sich vielmehr ins Gedcchtnis zurückruken ,
daß auch bei der Gründung des Kup/erkartells ähnliche Vorgäno .'
zu bemerken waren . Damals , Ende 1926, stieg der Kupferpreis
auch zunäctst auf beinahe 15 Cents , um dann bis Februar 1927
wieder auf 12 Cents herunterzugehen . Erst dann gelang es der
Kupfer -Exportverein gung , den Preis ganz allmählich , u ItaSili -
sieren . Man muß bezüglich der Entwicklung am Zinkmarkt um 'o
eber B̂efürchtungen über ähnlich : Rückschläge hegen , als hier die
Verhältnisse noch viel schwieriger liegen , als am Kupfermarkt . Vor
allen Dingen ist es noch gar nicht klar , wie met sich die M .tcht des
Kartells überhaupt erstreckt und wie weit es den Au ^enseiterfiri >ien
möglich ist, die P eis« zu unterbieten . Vorläufig jed ?nfalls ist
sich die Epeulat ' on ihrer Sache !ehr stcheri es wurden Rekordi ' M-' ätze rrzielt . ? n London wurde so am Donnerstagmorgen der Vor -
woche ein Um '

atz vsn 2500 Tonnen festgestellt .
Die Aufwcrtsbeweaung am Zinkmarkt hat ouck> au die

übrigen Märkte eingewirkt , besonders auf den
Bleimarkt ,

wo der Lokoprels von Anfang bis Ende der Woche um ys £ auf

21 % f anzog . Während die Aufwärtsbewoguwg am Zin !» und
Bleimarkt von Europa ausging , erfolgte dcr Anstog für die Auf »
wärtsbewegung der

Zinnpreise
von den Vereinigten Staaten , wo die Lokonotiz auf 53 Cents per
1K heraufgesetzt wurde . Man erwartet , dah dte Ver - inigten
Staaten ihren

Zinnoerbrauch in der nächsten Zeit noch erh .'blich steigern
werden , und zwar hauptsächlich im Zusammenhang mit der Steige -
rung der Automobilproduktwn . Ford hat fetzt eine Standirdpro -
duktion von 60C0 Automobilen pro Tag erreicht ; 1928 dürfte er ins¬
gesamt 750 000 Automobile produziert haben , eine Produktion ,
die 1029 auf 2 Millonen Magen heraufgesetzt werden ioll Auch
die übrigen amerikanischen Automobil -Firmen dürft n ihre Produk -
tion erheblich steig rn . Im kommenden Jahre müssen die meisten
Wi ^ en , die 1022 und 1923 gebaut worden sind , das sind insgesamt
i Millionen Wagen , neben dem Neubedarf ersetzt werden. Man
rechnet daher mit einer neuen Rekordproduktion .

Aus den , gleichen Grunde rechnet man in den Vereinigte «
Staaten auch mit einer

starken Steigerung des Kupferverbrauchs .
1928 dürften in den Vereinigten . Staaten bereits insgesamt l Mil -
lion Tonnen Kupfer verbraucht werden gegenüber 840 000 Tonn n
im Jahre 1927 und 900 000 Tonnen im Jahre 1926 Die Welt -
Produktion an Blisterkupfer wird sich nach der Schätzung d« r Eopper
and Brast Research Association 1928 aus 1840 000 Tonnen g . gen-
über 1 658 OM Tonnen im Vor ' ahre belaufen . Wenn man für
1929 auf noch höhere Ziffern rechnet , dann zieht man vor allen
Dingen auch die steigende Elektrifizierung der Eisenbahnen der
Vereinigten Staaten in Betracht . Die Pennlvlvaniu Co . wird so
mu Elektrifizierung ihrer Linic -n über 27 0Z0 Tonnen gebrauchen .
In der verganliencn Wocke hat sich die Kossarotiz iür Kupfer nur
unnie ^entlick geändert . Sie stellte sich am Wochensckluf , auf f,H% £,
wäbrend sowohl der Kartellpreis wie auch der Londoner Elektrolyt -
preis unverändert blieben .

Ein neues Großpapier an der Börse .
Monte catinl.

Die Akflene 'n 'fihrunff In Deulsdiland . — En musterelTtiger Einführunffsprospekt .
Wi « wtr «rsaLren . ist nunmehr endqkiliia von den Börsenvorständenin Rerlin . ,; rankwi .t a . M . und Hamburg der Beschlusz aefaftt worden ,
•'' nn. Mi Ii Wre - Aktic « der .Moirlrcatiul " — Societa Krucrale ver3ttbuttgia ^ iiuerarta th A ' ricola iu Mailand »ZZM Handel uvÄ

zur Rotiz zuzulaiscu .
Man kann also damit rechnen daft demnächst die erste Notierung diesesnem ' u Inte »na,lonalcn (^ roftoavieres , das auwr in Deunchland blslier
schon in Jtaiien . (̂ ens . Paris und seit kurzem auch in Amsterdam notiertwird , an den deutschen Bbrien ausgenommen wird . Der Hantel erfolgtnicht nur im Rassenoerlehr . ioudern sofort auch variabel . Der Elnsüh -
runat >kuis wird nach unseren JniormaiionvN etwa der Parttat tes Mai -
lan » er Kurses entlvicchen . der sich um Pio ^cnl bewegt . Der genauc
ixinfuhruuaskurs scheint von dem deutschen Baulenkoniortinm . das untcr
Führung der Dresdner Bank steht , noch nicht sestgesetzl zu sein .
, . Der aus diesem Anlas , setzt voraelegte Einsiihrun . svrosvert hat . wie
schon ruuUch angedeutet , einen Umfan « von 34 Seite » uno kann als

Muster eines BSlseuvrospekicS
dienen , an dem sich nicht nur der deutsch ' Chemictrust , sondern auchandere Geseltichaste » ein Beisviel nelimen sollte » Tem Proiveki liegenvionatelanae eingehende Prüfungen und Ttndjen teo deutsciie» Banken .toniortlumS an Ort und Stelle zu Grunde . ^ N !0läe feiner außergcivbhn -
Itrf) gruttWichen Durcharbeitung diirste er wa ^ rsmcinlich anderen aus -
lautlichen Banteu lz . B amerttanlschen « vei yiniuhiuna der Monteeat ni -
Aliien an weiteien Auslandsbori ? » el>ei,falls als entsche ' dende Grund -
läge »ilr chre Beichliisse dt . nen Jnsosern kommt tem Prospekt größere
Vedeutung zu . als dies gewöhnlich bei derartigen Peroffenillchiinaeu der
paU iu , im 't- ro ! te , ivii » nicht nur e .ne e >ngcdcn ^e zinelmatzia tx' >
legte Darstellung der Entwicklung und deS jehigen Ausbaues des Monte -
earini . ,>! on.zernö aegeb . n Ihm ist auch auSsuhrlichcS Material über die
Produktion und den Absad der cinzelnen Fabrikate der Gesellschast bei -
gefugt . daS eine crsreuliche Publizllätsauffalsung des italienischen Unter *
oebmens zeigt . Leider kann man bei wichtigen Erzeuunillei ! ; B Stick -
1.« >, iinü « nclstoiio . na mittel » , keinen ^ erftleitö mit a i 3 - G . Farben -
Industrie zieben . weil diese ibre ProtiNttoneziisern in den Ke ?chasi ->be >
richten der S. effeiitltchfCTt nlcht mitteilt , obwohl sie mit weit impolantcrcn
/ iahlen aufwarten tonnte , als eS die Italiener ievi tun Eimn kleinen
AnhaltSviinkt wenn auch keinen maßgebenden über die Gröncnordiiiing
des deutschen und italienisch - » (ühemietrustes mag die <iabl der besch .ii .
tigten Arbeiter und Angestellten geben MonteeatM ' »^schäftigt in seinem
Gesamtkonzern t ? ft5S , efe 3 . (9 . tzarbeninöuslric dafeaen rund 143
Arbeiter und Angestellte . Sapttalmähia liegen die Acrbeiltntsse sol<>cn >er -
manen : Monteeai ' ni »ersliat i ' ber ein Gelellschastskaoital von Mill .
Lire , d s. rund 110 Mill RM A.uherdem ha : sie eine amerikanische Ob -
lia <ztionSa " lcihe in Hm >« von 10 Mill . Dollar ausgenommen tm >> zu rrr -
zinien . Die I . G . FarSei ' ^ntu ' ' ri ? bat daaeg ' n ein A ' tie >- k >̂n -<al nun
fSaelam » i .< Milli >'>rc '' N NM . ferner befind "» sich ? !V> Mill NM . Teil -
schuloverschreibungen . bi« allerdings » och nicht « ans eingezahlt sind , w

Umlauf . ? >et Monteeatint sind außerdem noch MC Mill Lire OviionS -
a ». i « vor a » c .> die nur von cen anieri ^a >>i >ch>.n ^ oligaiioiien - ^ uda-
bern und dem amerikanischen Garantie - Sundikat bezogen werden können .
Bisher baben die amerikanischen Banken von ihrem Optionsrecht auf
Aktien keinen Gebrauch gemacht Tie Obligationäre bezogen nur in .exir
geringem umiange Monteeatini - Attien . sodan sich d >e Berwaltuna mit
L^ihstUckcn behelsen konnte , ohne vorerst die Ermächtigung der Hauvt *
versamwlung uir Ausgabe dieser lllv Slilll Lire - ). olwnsaktien tm Ver --
hälinis zum Bezüge ( bi » zum Jahre ll «i>k; ) in Anspruch zu neornen .Die Monteeaiini -Geseuichast ii» nicht nur ein Produktioiisunierneh .
men sonoern daneben auch volding - Gesellichast Nachdem sie Ansana
1028 l ? ihrer Tochtergesellichatten , die sie sast tvvvrozentig tonlrollier ».
susionsw . iie übernommen hatte und ievr immer noch 82 Beieiiigu )igs -
uuu < vchteruiite >neo >nunaen vorbanden die ausschließlich In Artiensorm
gefuhrt werden . Das bergbauliche und indnitr .elle AilieitSvro >,ramm des
Monteeakini - xonzerns umiaht gegenwärtig im wesentlichen solgende Er -
zeuchiitsse: Miiietatien . daruNier Tchweiel . eisen , und kUvicrkalligen Ichwe .
seltics . Blei ». ,') ink - und Ruviererze Braunkohlen und Marmor , seiner
Edemikäl .en . darunter Mineraklauren , Düngemittel und LchirdlinaSbe »
kämpsungSmittcl (»tupservttriot » weiter diverse Produkte mineralischer
und chemischer Natur für landivirtichaitliche . industrielle und gewerbliche
Zwecke . Äcciat -Kunst >eid« , Expiosivstosic . Aluminium . Gusielsen und Iuie .
lacke Weiter hat öle Gesellschg ' t Kraftwerke die ihren gesamten Energie ,
bedarf decken und daneben noch Strom abgeben , mit einer Energicerzew »
gung von MY Millionen kWh . Schliekum ist der Betrieb von Eilen »
bahnen riir Guter « und Personenverkehr und auch der Schiisahrk — letzterer
lediglich iür die Zwecke de» uoitzerns — zu erwähnen .

Der Prosvekt enthält nur die schon bekannte Abschluhbilan » ver
81. Dezember 1S2 >, allerdings mit neuen Erläuterungen . Einen Zwischen -
statuS hat mau in diesem Falle . auSnahi . s -veiie mir Sscr «chlwuii >> n ĉht
verlangt weil man sonst auch von sämtlichen Beltiligungsuirternehmun .
gen Zwischenzifsern hätte anlordern müssen Ueber die Aussichten
wird mitgeteilt ' Der Absatz von Düngemitteln , der im H . rbst 1027 in *' plge der italienischen WäbrnngSlage und deS dadurch Herrorge . usenen
PreisrückaangeS auf dem Prodnktionsmarkt zu wünschen übrig ließ , hat
lich seit dem strübiahs lSÄ beträchtlich gehoben . Der Znvckvbosnhai -
konsum bat wieder seine normale Höhe erreicht : das Geschäft in S . ick-
sto ^f-Düngemltteln und technischen <- t,ckstoikprodu ! tei ' ist bemer . cn >. ivert
aröher geworden , und ere Annahme , dah cS in Zukunft eine weitere Aus¬
dehnung erfahren wird , erscheint durchaus begründet , zumal letzt dit
Auslichien tei italienischen Lan . Wirtschaft zv^eiselloS optimistisch anWselien
nnH Auch auf allen anderen Gebieten befindet sich bei gesamte Monte . '
cakini Son ^ rn in steter aiinskiger Entwicklung Eine Zunahine gegen »
über dem Botlahr zeigt besonders der Absatz von Schivelel und Knvier »
ritriol Einen guten Aufschwung l'at lerner s>as Marmorzelchäit ge¬
nommen «s- v .'ern n -cht nnvorhergeschene vireignifie eintreten , durfte für
daZ lausende GeschaslSiahr wisderum mit einem günstigen Ergebnis li . A .
18 Prozent ) m rechnen {ein -
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Die endgültigen Ski-Termine 1928/29
im Schwarzwald .

Mit dem Ausgang des Novembers sind nun die letzten noch

offenen Termine in die Reihe der schon durch Rücksicht aus grogere
Meisterschalten unveränderlichen eingerückt , sodak der Skisport -

Kalender für den kommenden Winter im Schwarz¬
wald festgelegt ist. Die Termine gliedern sich nach ihrer Wichtig -

keil und außerdem im inneren sportlich -organisatorischen ^Verbands -

Ausbau zwischen Verbands - und nachgeordneten Rennen wie Gau -

laufe und Ortgruppenläufe . Da die zuletzt genannten Aus >chei -

dungsrennen für die Meisterschaft sind , so müssen sie terminnch
voran gehen . Nimmt man die Verbandswettläuse als Spitzen der

Nennen zuerst , so stößt man aus die E ch w a r z w a l d - M e i st e r -

schast , die am IL . und l7 . Februar aus dem Feldberg vor sich

gehl , dieses Jahr ausnahmsweise später als am traditionellen ersten

Februarsonntag , weil an diesem die Deutsche Skimeisterschaft in

Sachsen vorgerückt ist mit Rücksicht auf die internationalen Läuse in

Zakopane in Polen . Weitere verbandseigene Läufe liegen im

Januar und zwar der Grobe Dauerlauf über 5 0 km im

Gebiet von Hinterzarten . durchgeführt von Sau Freiburg am

2» . Januar , und eine Woche später die Staffel - Meister -

scha,t über 40 km , durchgeführt am 27. Januar von Gau Hoch '

Schwarzwald ( Sit ; Furtwangen ) , voraussichtlich im Gebiet der

Slammorlsgruppen Furtwangen , Schonach . Schönwald . St . Georgen
und Triberg . Zu Beginn des Februars fallen die Jugend ! ki -

tage des Ski -Club Schwarzwald , deren Einzelheiten und Orte ,
wahrscheinlich drei , noch festgesetzt werden Dem Mar , ist der V e r-

dands - Geländelauf (Abfahrtslauf ) des Ski -Club Schwarz -

wald »orbehalten , der am 16 . März auf dem Feldberg stattfindet ,
gefolgt von dem bekannten Internationalen O st e t *

springen aus dem Feldberg am 17 . März , beides durchgeführt

von der Ortsgruppe Freiburg . Die der Schwarzwaldmeisterichaft
nachqecrdneten Eauwettläufe finden in den verschiedenen

Eebirgsteilen meist am 13 . Januar statt , die hier vorzuschließente i

Ortsgruppenläufe find in der Regel für den 6 . Januar
» orgesdhen . _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _— -

In dieses Gerüste von Terminen treten dann weitere Sonder -

läufc
"

von denen einige besonders hier genannt seien : am

20. Dezember Gau stoffellauf Rund um den Hochfirst in

Neustadt ; am I . Januar Erö >fnungsspringen . Gau und Ortsgruppe

Freiburg (Hinterzarten ) ; am gleichen Tag der Dreierlauf in Hinter -

zarten ; am 6 . Januar Gaustaffel Rund um den Schluch -

see ( Gau Feldberg ) ; am 3 . Februar Wanderpreis in St . Georgen ,
im Februar voraussichtlich (Termin noch offen ) der Alpine - Ab -

fahrtslauf der Skizunft Feldberg und der Belchen - Ab -

f a h r t s l a u f der Ortsgruppe Schönau i . W . In den Schwarz -

wald fällt diesen Winter auch die M e ist erscha f t d es v e nach -

harten Schwäbischen Schneelaufbundes aus den ~7.

Januar nach Freudenstadt . Zur Rundung des Ganzen kommen dann

noch Schülerwettläufe , Volkswettläufe , Skikurse . Trainingskurse ,
Springerkurse , Ski

'
lehrer - und Kampfrichterprüfungen , jodaß die

Winterwochen dicht besetzt stnd. >V . R .

Aus dem Jnlernalionalen Skiverband .
In einem Rundschreiben an die Direktionsmitglieder des JSV .

wird mitgeteilt , daß das Protokoll des X . Internationalen Stenern .»

gresses in St . Moritz von Oberst Holmquist sowie Dr . Daneggcr -

Schweiz und Dr . Minelle -Frankreich genehmigt worden ist. Der pol -

nische Verband hat für die internationalen Skl -

rennen 1929 folgendes Programm festgesetzt : 4 . Februar : 50

Kilometerlauf : 5 . Februar : 50 Kilometerdauerlaus und Auslosung
für das Abfahrtsrennen ; 6. Februar : Abfahrtsrennen , Ausflug , Aus -

losung für das Damenrennen ; 7. Februar : Damenrennen und Ans -

losung für den Langlauf ; 8 . Februar : 18 Kilometer -Langlauf : 9 . Fe -

bruar : Sprunglauf für die Kombination ; 10 . Februar : Sprung -

laus . — der französische Verband meldete die Ab -

Haltung seines 18. Internationalen Skirennens , verbunden mit der

„Coupe de France " vom 13 . bis 17 . Februar 1929 in Luchon -Super -

bagnidres . — Zu einer Vorstandssitzung des Internationalen Ver¬
bandes am « . Februar in Zakopane wird ein Vertreter des amerika -

nischen Verbandes eingeladen zwecks Besprechung der Fragen über die

Olympischen Winterspiele 1932. Gleichzeitig werden zwei Vorschläge
der Tschechoslowakei zur Aenderung der Wettlaufordnung besprochen .

SS Jahre Ruderet .

größeren Zahl
Leibesübungen

Das Jahr 1878 ist das Gründungsjahr einer
Rudervereine . Der Rudersport zählt zu den ältesten
in Deutschland , die sporilich betrieben werden .

Vier der erfolgreichsten Vereine haben in diesem Jahre Gelegen -

>eit genommen , ihr Svjähriges , goldenes Jubiläum zu
eiern . Es sind dies , der in Berlin bestens bekannte Spindlers -
elder RV . , der Pionier des Rudersportes im Südosten . RV . „Wratis -
avia "

, Breslau , und die im Süden in hohem Ansehen stehenden
Rudervereine . Mainzer RV und Ludwigshasener RP . Ein eigen «— d der Lud -

öfter «n bei
in fast

derselben Zeitspanne ihr Jubiläum feiern .
Allen vier Vereinen war es schon vergönnt , Meisterehren zu er -

ringen . Diese Vereine haben in jahrzehntelangem Streben sich die
Anerkennung der Deutschen Sportwelt errungen , sie nehmen einen
hervorragenden Platz in der Rennruderei und in der Entwicklungs -
geschichte des Ruderns ein , sie haben in 5 Jahrzehnten gezeigt , daß
Sport und Kameradschaftlichkeit unter ihrer Flagge eine gute Pflege -
stätte gefunden haben .

Im kommenden Jahre können die beiden Frankfurter Vereine ,
die Frankfurter RG . , ,O berrad " und „Sachsenhause n"

, der
älteste und erfolgreichste württembergische Ruderverein , die Heil -
bronner RG . „Schwabe n" und sein alter Rivale , der älteste Ruder -
verein der badischen Landeshauptstadt , der Karlsruher Ruder -
verein von 187 9, ihr goldenes Jubiläum feiern .

Kurze Sportnachrichten.
Europameister Schmelling soll am 12 . Dezember in Newyork mit

Jack Sharkey . einem Weltmeisterschaftsanwärter , gepaart werden .
&

Tom Heeneq , der Finalist der letzten Schwergewichts -W ^ltmei -
sterschaft , hat erklärt , sich vom aktiven Boxsport zurückziehen zu
wollen .

Krüppel - Krefeld besiegte in London den Engländer George Wil¬
lis nach Punkten , dagegen wurden die deutschen Boxer Metzner . Dr .
Bach und Röderstein geschlagen .

#
Karl Eahm - Hamburg , der frühere deutsche Weltergewichtsmeister

sowie auch der bisherige Europameister L6on D a r ton - Belgien
beabsichtigen , sich vom aktiven Boxsport zurückzuziehen .

R . Haniels PalL , eines der besten deutschen Rennsperde über
mittlere Strecken , ist nach Polen verkauft worden .

Heute moree » verschied nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld eTtragqnem Leiden meine
liebe Frau , Schwestör . Schwä¬
gerin und Tante

Ottilie Kaps
»eb Müller

ipi Alter von 52 Jahren .
Karlsruhe , den 6 . Dez . 1928.

Im Namen
■der trauernden Hinterbliebenen :

Max Kaps ,
Familie . Röhrig , Wetzlar .

Die BeerdigOn * findet Samstajt
ilachmittai ? 2 Uhr statt . •

Trauerhaus : Werderstr . 71 » ,

Schenkt
Serenola

SPRECHAPPARATE
schon von 25 M Barpreis an . Und

Danksagung .
Für die herzliche Anteilnahme

an dem schweren Verluste ' unserer
liebeu Mutter , sowie für die
schönen Kranzspenden sagen wir
allen Freunden und Bekannten ,
Sowie für die liebevolle Pflege
der Schwester im Diakonissen¬
hause unseien herzlichen Dank .

Im Namen der
trauetnden Hinterbliebenen :

Joseph Seifried
v Laborant .

KINDERRÄDER

Preise bedeutend herabgesetzt
Knabenräder 68 M - Mädthenräder 71 M bor

TEILZAHLUNG VON 2 M AN
- ---- FABRBK - VERKAUFSTELLE -- - --

KARLSRUHE I , B.

Kaisers/r . Nr. 229 , g™ s
e
tr.

Leiter : Wilhelm Ratzel .

Israelitisch ? Gemeinde .
Hauptsynanoge
Kronenstrasic .

ftrclMB , 7. Dezember :
Sabbat - u . ? han .ikkah

a,isana 4.30 Uhr .
Sitdcnbflotteäbicitft .

Srriistas , 8. Dezemv . :
Tier <!cngottesd ! cnsl
9 Uhr .
SicutrcmblDcUK .
Nachm . Gottcsd . 3 U .
Säbba ' auZg . 5 .15 U .

ETi- finSä : Morgennot '
tcSbienf ! 7 .1o Uhr
V Ocr.HgotfcSS . 4 .45 u

minn 9 . Dezemb . :
Abend ? 8 .30 Uhr
nagoealc Channkkah .
feier alz geistige
Stunde .

Israelitische
ReligionSgeseUschast .

Cftanullah Feier
Freitag . 7 . Dezember :

4.3(1 Uhr Sabbat An -
fang .
4 .40 Uhr Beginn der
Feier .

TamSiag , 8. Dezemb . :
8 U . Moraenaottesd .
10 Uhr Predigt .
4 U . Nach« GotteZd .
5 .25 R . Sabbaiausg .

An Werktagen : £ .55 U .
MorgengotteSdiensi .
4 .30 Nachm .-GoiteSd .

Dienstag , II . Dezemb . :
3 .30 Vortrag für Da
mcn .

Schlaf -
Zimmer

Elche , m . Spiegel ,
schrank u . welkem
Marmor komplett
für nur Ji 475 .—
abzugllbe » .
Möbel -Baum
Ikrbvrinzenstr . 80.

( 29950 )

Aerschied . Vertikos ,
vol . Schränk «. Flie -
aenschrank . Nälima -
schine . Schreibtisch « ,
gros ; . Spiegel m . Un -
teifnfc . Kommode ,
waichkommode,i .Naäit
tische , vol . Bitfett . eich.
Büfett • mit « reden ,
(ölt Stils ) , alles sehr
billig abzugeben bei
(Euncn Malier . SitN
wig -Nilhelmftraüe 5
Möbelg . (33248*

Ab heute befindet sich me n Geschäft

ärtalfffrafte 132
Nähe Hotel Germania Bi75
Fernsprecher 21 69

L ßabinowitz
Hebräische Buchhandlung .

Reich altiges Lager in Büchern u d Ritualien

Christbäume
B' elf, , und Rottanne « , verkauf « ab heute tm

MUlMeii . kUNllliUe 71,
«liigaBc anch an Händler , u billiqst - n Prellen .

5272) « . Scklag - r .

Verloren
rotbraune Brieftasche mit gröberem Inhalt ,
von der Hauptpost bis alter Bahnhof . Gegen
>» >lfzia Mark Belohnung abzugeben auf dem
» undbllr ».

für lÄ7eFhnsditen !

Chaiselongue
versteilvar , von 38 M
an . Decken 140x280 cm
von 11 .80 M an . -b « !t
Cha1sel »»gue sehr pral
tisch von 95 M an ,
Bcttfcder » von 85 Pf <>.
an . Svezlallt . Halbdau
nen von 2 .85 M an
Nein weibc Federn v ,
4 .45 M a . SHefocm »JDta
tratze von 18 M an .

Kachur ,
« aiferftt . 19 . <31359)

Massiv eichcne»

LL?immer
in gutem Zustand ,
frlldgotlschcr Stil , erst
llasstge Arbeit , für grö
deren Raum geeignet ,
aus Herrschaft ! . Hau »
halt zu Verls . <B2öZ )

Näker £? T^ W ? .

Gin eriialt . hölzerne

KinimMtltlM
zu v rkausen . Gärtner ,
» aiserstr . 73. IV . B2S2

7 Stühle
Werktisck)

billig zu vcrraufcu .
S ch l » s e r ,

Katferflrafte 38, I Tr .
(83279)

Küche
b -reltS neu ,

Eßzimmer
massiv , BUfeit u . Kre -
Venz, Ii gleiche Siühle ,
Schreibtische . Leder
blinke , Ichranke , auch
mit Spiegel . Trumca » ,
Dielenmöbel , Ehaise
longue , Diwan . Sofa
Tijchc neu u . gebr .,
verkaufen bei Kreis ,
Wilheimst .56. De' 6751 .

<FWi34L )
Ungebrauchtes

Schlafzimmer
siveift ) , vreiZwert ab
zugeben . Bftilipvstr . ZK
3. St ., I . 9(n >i!f . nnft -n

<FH52 ? 5 >
Eis . Kinderbett , Klapp -
fvortwagen mit Dach ,
schön . Kinderliegwaa .
A) M , u Verl . (.30302 !
Lachn rflr . 18. par ' .. j

ölillWil
Zkel

gut erhaltenes
Instrument , mit
schönem Ton bei
Teilzahlung sehr
preiswert abzu .

( 30304)geben .

Mlsile
Ptannlager ,

Kaiferstr . 17» .

12 Bolt neu «
Batterie

Welt unter Neuwert
zu verkaufen . Angeb . n
Y .H . 5A>4 an die Bad
Presse , Fil . Hauptpost .

4 PS .

Kurzschluwotor
IZV,2SV Volt , neu ge>
wickelt , vlllia abzuge -
ben . Anzusehen von
2- 5 Ubr . (B255 )

Maraustr . 36, I . . r .
0 -Siver Adler

mit Aufsatz billig zu
verkaufen oder gegen
kleineren offenen zu
vertauschen . (B284 )

Max Trantwei ^
Weingarten t.
Brunnenstrafte 4.

Auto -Reifen
gebr ., gut erhalt . , alle
Größen , von 15 M an
bei A . Maler ,

Kreuzstrafte 22 .
Vulla » isl«ra »>stalt .

(31325)

Handwaaen
vlerröd .. mit Federn ,
Kohlen - u . Gasbade -
»fen , Schreibmllsditn «
zu v :rkauf . bei Kreis ,
Wilhelms ! . 5« , Tel . 07.51

(FW1 .143)
Damenrad 30 M ,

Herrenrad 25M guterb
zu verkaufen . <flW1337
Irlou , Schilvenstr . 40.

KInder -Liegewagen
Rtemensed . , eleg ., seht
gut erhalt . , zu verkauf
Sihirmerftraft « 6 , beim
Ich - ffelplatz . (BS !«)

i Paar
SmeMldWA

ZU verkauf . Gröize 44,
»och wie neu . (B22ö )
Kanonierstrasz « Nr . 3.

Part ., links . ^

Damen -Ski
1 mal gefahr .. zu ver >
kauf , »karlftr . 10 , HthS .
bei Siebold . (B270 )

echreSwlllchine
Wignon , Fabr . A .E .G .
2 Schrift , kaum gebr . ,
f . 50 M zu Verl ., ebenso
Phoio -Appar . 9x12 u .
Damen -Aulo -Lederjackc
billigst . Jollvstr .4I . iV .
bis 5 Ubr . <FH5L44 >

Holzkisten
oersch . Grötz ., sind bill
abzugeben . (FH5Z63 ,
Lipp , L«ssingftraf,e 47.

Uniständeualber eine
last neue

CHreidlnaichilie
erslllaff . Marleafabri
lat . günstig z» verkauf .
Angebote u . Nr . 30130

an bf ? ' adiscbe Presfc .
Eine gute Näh,na -

schine 30 ■// 1 Schreib -
tischltuhl 10 M . «In
tküchenschrank 15 Jl .
« ine HanSavotliek « 5
M . 3 Kinderseffelch «« ,
1 Kinderlfch . alles
billig zu verk . Schov ,>Ni^ ldliorn «r . ? l .
Last ii^ner Clctfsc

medizinischer Apparat
bill . , u Verls . (FH5L77 )
Grünminkel . Gerber -

straße 8, Brühlman » .

Spielsachen
ckektr. Lok .. Dampfb .
u . a . Sacken zu Verls .
Gar teustr . 44d . (B SS9)

Cotaway
m . schwarz , u . gestreift .
Hose , kaum getraa . . zu
verkaufen . Zu erfrag
Uttier Nr . Vi. H . 5U58
In der Bndisch Presse .

Schwarzer

Herrenpsletot
Mark I ? .—.

Brauner

Damemnantel
Mark 8—

gut erhallen , zu ver -
kaufen . 12—4 Uhr bcl

Behring ? r ,
Garienstr . 4 . (B27S )
"
Lederlacke . Gelegen » .>

« auf . in . Gr, , zu verk .
Irion , Tchüw ' Nstr. 40 .

<YW1339 >

Weihnachts-
Oberraschungen

sind

Preis und Qualität
unserer

Spezial - Serie 1929

enisu APPARATEl
Rinderapparate

« . SO, 8 .S0 , 10 . 50 , 11,- , IS - n . 17 .50
Platten dazu . . — .95

Reiseapparate 21.- u . 3« .-
Tfschapparat

I . hell Eiche mit runder Tonführug , Ein -
iedörwerk , Metalltonarm . . . . . .

II . dynkel Eiche mit Haube . Einfederwerk ,
2oer Plattenteller

Hl . hell EicHe mit Haube , Einfeder -Schnecken -
werk , 25er Plattonteller .

36 . -

52, -

IV , h -cll Eiche mit Haube . Doppelfeder -Schnek -
kenwerk , Schlangentonarm . . . . . .

Schrankapparat
I - dunkel und hell Eiche . Scillangentonarra ,

Plüsch - Platten -

68,-

98, -

30er
loppelfederwerk . | J [j _

Nickelschalldose . 80er
tedler , Doppelfederwerk

II . dunkel Eiche , Sohlangentonarm ,
Plüsch - Pia ttemteliur . Di
neue Tonführung

III . dunkel Eiche , SchlanRentonarm , 80er
Plattenteller , Doppelfederwerk . Alumi - iCfl _
uiumsclialHlose . Automatischer Absteller .

Wir Bestatten Teilzahlung .
Prospekte kostenlos ! Versand frei !

Bequem för den Spender ,
angenehm für den Beschenkten
Ist unser Schallplatten -Gutschelii von $ .50 ab .

MUSIKHAU S

SCHLAILE
Kaiserstr . 175 Odeon-Haus Fernruf 339

Bitte , weijn möglich , zum Einkauf die Vormittagsstunden wählen ,
wir können Sie dann besonders aufmerksam bedienen .

Dem Itatenkaufabkommcn der Badischon Beamtenbank angeschlossen .
(31237)

2 gut erhaltene (©2tM
Winkermäntel
zu je 6 M , und eine
I« w . Hofe zu Z . « zu
»erlaufen . (BZ<>4
Schillerslr . Ii , IV . lks .

1
'
isrmnrkt

Rottweller
Hof . uud Ziehhund , in
nur gute Hiindc abzu
atbeu . , (31355)
Sofienttratze 95 , iöflra ,
Im Hof .

^ rtft ncner dunkelbl I
Man > l . gee ' anet fiir
Chauffeur . Neberzieh . .
Nnzttae . ^ evven billig
>̂u >>erk . « rhav . Wcild -
bqrnftr . 21 . 2 ci-i-enp .

(BZ7Z)
Dnnlelgrnuer An »» n ,

Maf >»rb . . 25 M , schwär
zer Ueberzieher , Mab
» rbell . 25 Jt , beides f .
lrilflig « Figur , g .v ^/71
.?>c?rc >iNr . v (l. 1 Tr .. r .

Ein Idimotjer tohet .

Werkstätte
120 qm , h lle Sliiumc ,
m Büro , cleftt . L cht .
Straft . Gas u . Waffer
vorlianden . Naiierftr . .
Nähe Sauptpoll . per
iofori billin zu verm .

M . Bnfam .
Herrensir . 38. Tel . 5M0

(311231

lof erhalten . Winter »
«•nrtWf für jungen ! Kipfler
Mann für W M zu !
» etfoufen . Näheres Gut möbl . Kimmer
Slngust -Diirr -Str . 2 , f0f , u nerm (931321
II . St . . rechts. (33281 ) ' Kriegsftr . III . II .. L

mBBI. Alm . , el .
Pens , « i verm~ 21

( » . H
'
52431

WIM in . GieisaolcM
am Westbahnhof gelegen mehrere Tausend
qm grob , teilweise zu vermieten . Angebote
unter Nr . DI181 an die Badifchc Presse .

Werkstätte o . Lager
schöne erofie NÄume mit ßcltcr per sofort zu
».erintekn . Zu erfragen Kriegsftrcsie 7^ .
Laien , rechts ^ (3014k)

1Zimmerwohng.
mit reichlichem Zubehhl . sowie grohe

4 Ämmerwoliog.
Mitte der Stabt gelegen , fofort oder später
zu vermieten . Nähere Angaben unter Nr .
8029S an die S3aHfch« Preffe .

Per sofort od, fptiter
Z schöne

4 Zimmer -
Wohnungen

tn Ncuvau . Welfenstr .
Vir . 24 zu vermiete » .
Näheres hei (30294)

Friedrich Ratiel ,
Karlsruhe , « arlstr . 68.

Gr . s. gut mobl . Zim -
mer an fol . Herrn zum
1. Jan . zu vern ' i . ten .
Mollkestr . Ida . 3 . St .

(B05273 )
Leeres

Mllüs.-Zlmmtt
anLicht und vfei !

Vr
'

'
nalscrsl taße 87, Part .

DU »
Fräul . od . Frau sofort

vermieten . (B253 )

Zimmer
schön möbl ., mit voller
Pension . Zentralheizg .,
el . Licht , sofort oder
späler zu vermieten ,
vvang . IlingmSnner
heim . ttriegSslr . 5.

(30168)

Eut möbl . Zimmer
In ruhiger Lage ,
Har dtwaldltadtteil . auf '
1. Lanuar zu ver
mieten . Anzusehen 2
»IS 3 Uhr . (30168)
grfi ' rnr .nftr . 4 . 3 It .
591061. Zimmer fofort

billig zu vermieten bei
Schumacher . Marlara
fenNraste 4S (BA »- '

Gut mUbl .. heizbares
Zimmer

zu vermieten . (S3577)
Tommerstr . 16 . flraff t
Gut Mösl . gr . ,̂ imni5 >
iep Eing ., sof. zu Venn
Lachnersir . 28. IT . , I

(83274)
Schön möbl . Zimmer

el . L .. fep . Ein « . . t>: r
sofort , u verm . (B2 <>7>
« reuüs ' rnstc SS. 1 .

Äichöli möbl . stimme
mit Balkon « . el . Sicht
ans 1. Januar zu ver¬
miete » (55285)
Sefftnaft . 43, IL Speck.
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Landeslheater
Freitag , den 7 . Dejbr .

3. Vorstellung der
Schlllermiete

Armida
Oper von Gluck

Dirigent KripS . Regie :
Krautz . Mitwirkende :
Blank , Fanz . Winter ,
Magda Strack , Löser ,
Neniwig , Oerner ,
Rühr . Theo Strack ,
Waldmann .

Ansang 18 % Uhr
Ende 20y2 Uhr .

Preise C .
Plätze im 2 ., 3 . und 4.
Rang sind fOr den all
gem . Berks , sreigehalt .

Sa . 8 . Tez . Zum er -
sten Mal : Pcrlenkomö -
die . So . S. Dez . Nach
mittags : Armida . Abd .
Ter Barbier von Bag ^
dad . Mo . 10. Dez . Der
Schwarzkünstler . Di .
11 . Dez . Tie Intel der
Toten . Hieraus : Pe >
truschka .

Coiosseom
tägl 8 Uhr

Sonntags 4 u . 8 Uhr

Revue
Dies und Das !
36 Bilder , 70 Mit¬
wirkende . darunter
die Weltattraktion
J4CKMANN
zum erstenmal In
Deutschland 29592

fifi Bort
und die 299901

neuen
Kanonen |

658020
Merer
AraDi

'cliMae
Korarengroite,

dar stlmmungs -
vo le Tanzt aum

Bes . E . Roederer .
(30058 )

Puppen
groftc Auswahl

Puppenklinik
Wilh . Schmitt

Lammstr ., nächst EasS
Bauer (2990(1)

Unreines
Gesicht

Pickel , Mitesser werd
in einig . Tagen durch
das Tetnwerschöne
rungsmittel Venus
(Stärke A ) unter Ga
ranite beseitigt . Sie
erziel einen lammet
weich Teint Nu , zu
haben bei : W963I
Drog lkarl Roth . Her
tenftr . 26/28 , Wclienv -
Drog . Adols Klrlben -
bauer . Ka -ieiallee KS.
langet Drogerie Av - th .
Hans Reichard Wer
dervlah 41 . Drog Th .
Walz . Jollystr 17 und
üaiserltrabe 245 .
in KarlSruhe -Mühlb . :

Merkur Drogerie
W . Hofmeister .

Kartoffel
Jetzt vor

Eintritt der
kalten

Witterung
noch prompt

lieferbar

Zentner
Mk .

5 .20
kür hier

frei Keller I

Sucherer
Bestellungen I

jjnehmen meine »
■Filialen sowie |

mein Büro
Zähringer -
straße 44 "

Telefon 392
entgegen

« fiW

Sehl einmal her , so mufi man 's machen .
1 . Scheuerlappenanfeuditca
2 . etwas „A t a" aufstreuen
3 . Gegenstand reinigen und
4 . sorgfältig trockenreiben.
Das ist die ganze SdieuerkunsL.

Neu bleibt afies durch —
ATA Henkers bewährtes Putz - u . Scheuermittel .

Einzelne gebrauchte
Möbel

u. eich. Schlafzimmer
zu kaufen gesucht . BS7S
Meinzer , Sedanstr . 1.

Auto
zu kauf . ges . 2—4 Sih ^
nicht üb . 6 Steuer PS .
nur erstkl . Wagen mit
Angabe U. Fabrikat .
Baujahr » . Preis unt .
C149I an Bad . Presse .

Kaufe
getr . Kleider . Schufte ,
Wasche , Federbetten
fortwährend »u lehr
guten Preisen . <27928 )
I . Silbermann .

Karlsruhe ,
Brunnenstrabe Nr . t ,

Telefon 2551 .

Ski
0*6t ., m . AusrHstung ,
für 15jShr . Mädchen .
Angeb . m . Preis u .

F .H . 5262 an d e Bad .
Presse , Fil . Hauptpost .

&

.A MAYERLING
1 (KRONPRINZ RUDOLF )

MelllM Meinte.
Hauvtsvnagoge .

Sonntag , den 9. Dezember , abends 8.80 ttfir

smiomle mnultodlelet
«18 Geistige Stunde .

(30314) Das Siadtrabblnat .

Freitag , den M . Dezemb .
abends 8 Uhr

Im Bärenzwinger

omenlliche roiuilefleruerlammlung
Colosseum .

Wegen des abendlichen star¬
ken Andranges bitten wir ,
nach Möglichkeit die Nach¬
mittags - Vorstellungen zu

besuchen .

denz -Llchtspfele

Waldstrasse 30

Das groHe FIlmwerK
von der Sexnal -Nol
einsamer Mensdien .

In den Hauptrollen
die beliebtesten Künstler von Wettrntl

Wilhelm Dieterle
Der Liebling aller Theaterbesucher .
Nach langer Zeit endlich wieder einmal

Gunnar Tolnaes
bekannt aus seiner Glanzleistung als

„Maharadscha "

Mary Johnson
die zarte blonde Schwedin . 30172

Ferner

Lustspiel in 3 Akten .
Reei 's aktuelle Wochenschau
Das neueste aus aller Welt .

Aalasl-tilSlspiele
Herrenstrasse 11

Ab heute
ErstauffOhrung des großen humoristischen Meisterwerkes

Per braVe Soldat SchwcjK
an der Front !

Nach dem gleichnamigen Roman von Jaroslav Hasek .

In der Hauptrolle : KSfl NOll
Ein Jeder muß ihn gesehen haben , den
unvergeßlichen braven Soldat Schwejk , wie
er seine militärischen Heldentaten erzählt ,
an Komik und Darstellung unübertrefflich .

Vorsicht beim Heiraten
Lustspiel in 2 Akten mit • 30150

Charles King in der Hauptrolle
Ufa -

Wochenschaia
Volksleben In
Jugoslawien .

5 - 6 Zimmer*
uiohnung

gegen Vordring -
lichkeitSkarte für
bald gesucht . An -
geboic mit allen

wissenswerten
Angaben erbeten
unter Nr . zizzs
an dt« Badische
Presse .

Höherer Beamter
sucht für die Zeit vom
8. Dez . bis 7 . Januar
1929 schön möbliertes

Zimmer
sep. . Nähe Hochschule .
Angebote unter £ 1498

an die Badische Presse .

Sin - und Zwci -
familieudauS

steuerfrei iL be¬
liebbar bei

4—5000 Mark
Annabluna tu

verlaufen .
Geschäftshaus

für Bierdevot ein -
aerichlet mtl Ga
raae vreiSwert ,u
verkcufen . An -
ac 61 . 12—15 000 Jl

Geschäfte
verschiedener Art
preiswert »u ver .
kaufen Z—4000 .M
Amabluna .

M Busam .
Serrenstr SS

i3I2l .ii

Zimmer
gut möbliert , Nähe
RaiserplaS — Kaiser -
Allee , von ruh . Herrn
per sofort gesucht .
Angeb . u . Nr . 30308

an die Badische Presse .

Heute Freitag 16 Uhr

Elite-Konzert
Einlage :

Ballade As-dur Chopin
Solist KARL KUNZE.

Abends Mifi Uhr

Ein Abend alter
und neuer heitererWeisen

Jazz -Einlagen 30138

Weltberühmte

sttiscie Christsioilen
Versand nur von 5764a

Dampfbäckerei -Konditorei
k. Ed . Petzoldf , Lengenfeld l . l/ogli
Mandeln u . Sultaninen in all . Größen
I. Qualit Pfd 2 — Mk . & II . Oualit Pfd . 1 .50 Mk.

Zufrieden mit dem

in -
wird jeder Geschäftsmann sein , wenn er die in den
nächsten Wochen verstärkt vorhandene Kauflust
und das erhöhte Kaufbedürinis rechtzeitig durch
zweckmäßige Werbemaßnahmen für sich auszu¬
nutzen versteht . Das erfolgreichste Mittel hierzu
ist die Anzeige in der mit 48 237 festen Beziehern
weit an der Spitze aller badischen Zeitungen
stehenden BADISCHEN PRESSE , die in
jedem Haus im Durchschnitt drei Bezieher be¬
sitzt , in fast jeder Karlsruher Familie gelesen
wird , und in ihrer Anzeigenwirkung eine nn -
vergleichlicheZuverlässigkeit besitzt

Als Ratgeber für Weihnachts -Einkäufe
dient Tausenden der noch dreimal , am
am 8„ 15. und 22. Dez . erscheinende

der Badischen Presse .
Inserate erbitten wir baldmöglichst
Vertreterbesuch auf Wunsch jederzeit

« eise »

0 Dem Frühling entgegen,KVÄ »d?™
Portugal —Span 'en - Marocoo ttiviera ." Nach der Sahara , IMTÄS !
Tripolis

' Malta Sicilien —Corjica ." Osterreise nach Spanien ,
""

Ciiarwoche in Se . illa mit Besuch Nordafricaa .
" Groöe Rundreise durchs Mitlelmeer

Nordafriea Sicilien Griechenland - Albanien .

Große Orientreise , ■&&.! -
SYRIEN PALÄSTINA AEGYPTEN .

Pfingstreise nach Andalusien, Marocco" '
Glücklichen Inseln , RÄ » «äoUa.mbu,«

Fahrpreisein nur l und2beitigen Kabinen von £ 20an
Alle Passagiere sin «! gleichl »erech Hart !
Nähereinformation , kostenfrei durch Prospekt Ni 67
n I T T E l . M K E R • II K I S E B ü R E A U ,
Berlin W8, Mauerstr . 2. Hamburg 36. Esolanade 22

Wohnhaus
in Acher» (Neubau )
zu verlausen oder zu
vermieten . Beziehbar
sosort . Zu ersragen :
Fabrilstr . 8. <S7S5a)

Etagenhaus
4x4 Zimmer , mit Zu «
bebör . in best . Lage . s.
31500 M ju verlausen .
Angeb . u . Nr . » 1485
an die Bad . Presse .

Immobilien

B » nächster Niibc einer Grokstadt
Badens

ist voraussichtlich auf 1. Juni 1929

großes
Baderestaurant
neuzeitlich eingerichtet , in größerem
Park mtt BewirtschaftuugSrecht
des Platzes selbst

pachtweise zu vergebe » .
Interessenten , die 20 00» Jl Sicher¬
heit stellen können und in der
Lage sind , das erforderliche Klein -
inveniar auszubringen , werden ge-
beten ihre Osserten mit Zeugnis -
abschritten und Lichtbild unter Nr .
80280 an die Badische Presse ein -
zureichen .

jedt wieder
lieferbar

so Bünde :
Mr . 5 . 95

fftr vier
frei Keller !

Bucherer
I Besiellnngen
I nehmen meine [
| Filialen sowie |

mein Bttio
I Zahrm ^erstr. 44 I
I Telefon Nr . 3f

entgegen !
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